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Badiſche Volkszeitung .
Abonnement :

1

70 Pfennig monatlich .
Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſt⸗
aufſchlag M. . 42 pro Quartal .

Einzel⸗Nummer 5 Pfg .

Inſerate :

Die Colonel⸗Zeile . 20 Pfg .
Auswärtige Inſerate 25 „
Die Reklame⸗Zeile „ 60 „

E 6, 2 .

der Stadt Mannheim und Amgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Rannheim und Amgebung.
Schluß der Inſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 Uhr .

— Für unverlaugte Manuſkripte wird keinerlei Gewähr geleiſtet .

( Nannheimer Volksblatt . ) Telegramm⸗Adreſſe:
„ Journal Maunheim “ “

Telephon⸗Nummern :

Direktion u. Buchhaltung 1449

Druckerei⸗Bureau ( An⸗

nahme v. Druckarbeiten 341

Redaktion 377

Expedition „ 218

Filiale ( Friedrichsplatz ) 3680

E 6 , 2 .

—
Nr . 360 .
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Montag , 7. Auguſt 1905 .

Politische lebersſcht .
Mannheiin , 7. Auguſt 1905 .

Zur Fleiſchnot .

Aus der amtlichen Statiſtik geht hervor , daß die Zuſchuß⸗
lieferungen an Rindpieh aus dem Ausland nachzulaſſen drohen .
Die Einfuhr von Rindvieh aus Oeſterreich hat im 1. Halbjahr
ds. Js . weniger betragen gegen das 1. Halbjahr 1904 13 985
Stück bezw . 1903 ſogar 27 946 Stück .

Die Produktion in Oeſterreich⸗Ungarn , iſt nämlich ſelbſt im

Rückgang und die Produktionskoſten ſind z. Zt . in Oeſterreich
höhere als in Deutſchland . Wenn nicht Dänemark Erſatz ge⸗
leiſtet hätte , wäre ſchon jetzt ein Rückgang in den Ziffern zu
verzeichnen . Aber ſeit Ende Mai iſt auch aus Dänemark die

en weniger und — teurer geworden . Man wird ſich alſo ,
ſoweit es das Rindviel und Rindfleiſch betrifft , auf die von
Angebot und Nachfrage z. Zt . diktierten Preiſe des Großhandels
einrichten müſſen . 0

Wie die zeitweiſe ſehr erhebliche Spannung zwif chen Groß⸗
handels⸗ und Kleinverkaufspreiſen am beſten herabzumindern
ſei , ſollte für große Fabrikbetriebe und Stadtverwaltungen
immer mehr eine Frage bilden , für die mit praktiſcher Ent⸗
ſchloſſenheit eine Löſung zu finden dringend geboten erſcheint.

Der Aufſtand in Deutſch⸗Südweſtafrika .

Dags „Militär⸗Wochenblatt “ bringt einen längeren Artikel

Aber die Verwendung der Funkentelegraphen während
der Operalionen im Aufſtandsgebiet von Deuſſch⸗
SHüdweſtafrika . Sehr entfernb gelegene Punkte ſind
dauernd funkentelegraphiſch verbunden , ſo Aminuis mitb Keet⸗

Wannshoop ( 450 Klm . , das iſt ſoweit wie von Berlin bis nahezu
München oder von Hamburg bis Nürnberg oder von Leipzig bis

Aachen ) , Bethanien mit Koes ( 230 Klm. ) , Haſuer mit Keet⸗

mannshoop ( 180 Klm. ) . Im ganzen iſt man mit den Leiſtungen
der Funkentelegraphie ſehr zufrieden . Störungen durch den
Gegner können bei den Nachrichtenübermittlungen durch Funken⸗
kelegraphie nicht eintreten , dagegen ſind die Schwierigkeiten durch
Witterungseinflüſſe erheblich größer . Ein großer Mißſtand iſt ,
daß unbrauchbar gewordenes Material nur ſehr ſchwer , jeden⸗
falls nicht ſo leicht wie in ziviliſterten Ländern , erſetzt werden

kann . Gegenüber dem Heliographen hat die Funkentelegraphie
den Vorzeil , daß beim Aufſuchen einer Verbindung der Stand⸗

bunkt der Gegenſtation nicht bekannt zu ſein braucht .

Die Deutſchen im Auslande und die Ausländer im

89 Deutſchen Reich .

In dem eben erſchienenen Viertelsjahrheft zur Statiſtik des

Seulſchen Reichs, Ergänzungsheft 1905 1 veröffentlicht das
rliche Statiſtiſche Amt eine Arbeit , die die Deutſchen im Al

ſewie die Ausländer im Deutſchen Reich zur Darſtellung bringt .
Zugrunde gelegt ſind der Arbeit die Angaben über Staals⸗

amgehörigkeit und Geburtsort , die bei der letzten
Volkszählung des Reichs und der einzelnen Staaten des Aus
ermittelt wurden ; außerdem fanden noch bei einigen ausländif
Siacten , die über derartige Nachweiſe nicht
hebungen ſtatt . Auf dieſe Weiſe iſt zwar nic
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Die ruff ſch⸗japaniſchen Fuſedensverhand lungen .
Die japaniſchen Friedensbevollmächtigten trafen , wie aus

Oyſterbay gemeldet wird , als die Erſten an Bord eines

Kriegsſchiffes ein , dann fuhren ſie mit einem Boot nach dey

„ Mayflower “ , die ſie mit einem Salut von 19 Schuß be⸗

grüßte . Im Speiſeſaal wurden ſie durch den Unterſtaats⸗
ſekretär Peirce dem Präſidenten Rooſevelt vorgeſtellt ,
der ſie in kurzen Worten im Namen der Regierung der Ver⸗

einigten Staaten begrüßte . Dann erſchienen die ruſſiſchen Dele⸗

gierten Baron v. Roſen und Witte an Bord der „ May⸗
flower “ und wurden gleichfalls unter dem Salut der Geſchütze
dem Präſidenten mit demſelben Zeremoniell wie bei den J
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flower “ brachte Präſident Rooſevelt folgenden Toa ſt aus :

„ Ich bringe einen Toaſt aus , auf den keine Antwort er⸗

folgt und den ich Sie erſuche , ſtillſchweigend und ſtehend an⸗

zuhören . Ich trinke auf die Wohlfahrt der beiden Souveräne
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( Mittagblatt . )

dieſem Schiffe begegneten . Ich hoffe aufrichtigſt und es iſt
mein Gebet , daß im Intereſſe nicht nur dieſer beidem großen
Mächte , ſondern im Intereſſe der geſamden
Menſchheit ein gerechter , dauernder Friede
zwiſchen Ihnen bald abgeſchloſſen wird . “

Nach der Frühſtückstafel verließ der Präſident die „ Mapy⸗
flower “ . Die japaniſchen Delegierten begaben ſich an Bord des

„ Delphin “ , um nach Portsmouth zu fahren ,

„ Echo de Paris “ meldet aus Petersburg : Die trübe

Auffaſſung über das Zuſtandekommen des Friedens ſcheint zu
ſchwinden , da die günſtigen Eindrücke , die Witte in

ſeiner Unterredung mit Rooſevelt erhielt , das Zuſtandekommen
der Einigung mit Japan als nicht unmöglich erſcheinen laſſen .

Zum deutſch⸗niederlän iſchen Getreidevertrag .
In Düſſeldorf fand vergangenen Samstag eine von den

Handelskammern Köln und Düſſeldorf einberufene , zahlreich be⸗

ſchickte Verſammlung des rheiniſch⸗weſtfäliſchen und füddeutſchen
Getreidehandels ſtatt , um Stellung zu dem Verſuch zu nehmen ,
die deutſch⸗ niederländiſchen Getreidever⸗
kpäge durch die Behauptung zu Fall zu bringen , die Ver⸗

wiegung auf den letzthin endlich eingeführten 20⸗Literſchalem an
Land ergebe gegenüber der Verwiegung mit der 1⸗Literſchale ein

für den Ablader ungünſtiges Naturalgewicht . Die Verſamm⸗
lung war der Anſicht , daß gegenüber einer von der kaiſerlich
deutſchen Normaleichungskommiſſion geſchaffenen Einxichtung
jeder Zweifel an ihrer Zuverläſſigkeit unbedingt ausgeſchloſſen
ſei , und faßte im Anſchluß an das gleichartige Vorgehen des
Vereins Berliner Getreide⸗ und Produktenhändler folgende Be⸗

ſchlüſſe :
„ Zur Herbeiführung einheitlicher Maßnahmen der deutſchen

Märkte für die ausſchließliche Anwendung der deutſch⸗niederlän⸗
diſchen Verträge ( Nr . 1. 2 und 3) verpflichten ſich die Unterzeich⸗
neten , eine Konventionalſtrafe von 5 M. für die Tonne für jede
Zuwiderhandlung an die Düisburger Getreidebörſe zu zahlen , übe⸗
deren Verwendung weitere Beſchlüſſe der rheiniſch⸗weſtfäliſchen Ge⸗
treidebörſe vorbehalten bleiben . “ Zur Verſtärkung zieſer Verpflich⸗
tung und um auch die in der Verſammlung nicht anpeſenden Inter⸗
eſſenten auf die Verpflichtung feſtzulegen , wurde weiter beſchloſſen ,
„die Börſenvorſtände in Rheinland und Weſtfalen zu exfſuchen ,
Hauptverſammlungen anzuberaumen , die die Durchführung der
deutſch⸗niederländiſchen Verträge mit Androhung von Konventional⸗
ſtrafen beſchließen . “ 13

Endlich wurde ein Antrag angenommen , bei der „ Chambre
' arbitrage “ in Antwerpen dahin zu wirken , ſchleunigſt die

20⸗Literſchale , die der Verein rheiniſch⸗ weſtfälſcher Getreide⸗
Importeure zur Verfügung geſtellt hat , zur Verwiegung des nach
dem deubſch⸗niederländiſchen Vertrage gekauften Getreides ein⸗

zuführen , bis dahin jedoch die Literſchale für die Verwiegung zu
benutzen . Die Handelskammern und Intereſſentenvereine wer⸗
den dieſen Antrag in Antwerpen vertreten . Ein in der Ver⸗

ſammlung anwſender Vertreter der Mannheimer Produkten⸗
börſe trat dieſen Beſchlüſſen und der obengenannten Verpflich⸗
tung bei . Aus den der Verſammlung vorliegenden Telegrammen
der niederländiſchen Getreidehändler und Mühlenvereinigungen
ging hervor , daß dieſe Körperſchaften alle Anſtrengungen machen
werden , die ausſchließliche Benutzung der 20⸗Literſchale durch⸗
zuſetzen .

Auf dem Bampfplatz des Tebeus.
Roman von Arthur Zapp .

( Nachdruck berboten . )

( Fortſetzung . )

In einem Ausbruch heißen Zornes gegen ſich ſelbſt packte er
mit beiden Händen ſeine Stirn und rüttelte ſeinen Kopf . Tor !
Dummkopf, der er geweſen ! Wußte er denn nicht , hatte er es nicht

Aüngſt an ſich erfahren , daß es kein Halten , kein Aufhören gab,
Wenn er einmal angefangen , wenn er ſich dem Dämon des Spiels
erſt einmar überliefert hatte ? Nein , nur eine Rektung gab es für
ihn : prinzipiell jedem Spiel von Anfang an den Rücken kehren —

fliehen , ſobald die Karten auf den Tiſch gelegt wurden . Nun , da
es zu ſpät war , erkannte er klar und überseugt , daß nur dieſes
eine radikale Mittel den Spieler , dem die Spielleidenſchaft von

Geburt an im Blut ſteckte , vor Schaden bewahren konnte .

Was nun ?

Aufgeregt eilte der Unglückliche wieder durch das Zimmer .
Verſchiedene abenteuerliche Ideen und Pläne zuckten durch ſein er⸗

hitztes Gehirn , immer einer unſinniger und unmöglicher als der

andere . Nein , nein ! Noch war er viel zu aufgeregt , zu benommen ,
zu darniedergedrückt , um ruhig , kaltblütig kalkulieren und mit ſich
zu Rate gehen zu können . Nur eins wußte er , daß es vorläufigir

ihn nur eine Aufgabe , ein Ziel gab : ſeine Spielſchuld bezahlen .
und nur eine einzige Perſönlichkeit in der Welt konnte ihn dazu
in den Stand ſetzen , ſeine Tante Eliſabeth . Und deshalb galt es ,
keine Zeit zu verlieren , ſondern ſofort die nötigen Schritte tun .

Aber als er nun am Schreibtiſch ſaß , kam brennendes Scham⸗
gefühl ſo überwältigend über ihn , daß er die Feder wegwarf , und
datz ihm die ungeſtüm hervorquellenden Tränen den Blick verdunkel⸗

ten . Eine Viertelſtunde überließ er ſich dieſer Bewegung , dann

biß er die Zähne zuſammen , errt Federhalter von neuem

nuud ſchrieb mit dem Eifer und dem M
eifli

derte ofienberzig , wie alles gekommen war , perheimlichte und be⸗
it der Verzweiflung . Er ſchil⸗

ſchönig Im Gegenteil ! Er nannte ſich ſelbſt einen Schwäch⸗

ling , einen leichtſinnigen , gewiſſenloſen Menſchen , der auf Liebe und
Güte keinen Anſpruch mehr habe . Nur die Rückſicht auf das An⸗
denken ſeiner Eltern , auf die Ehre ſeines Namens gäben ihm den

Mut , ſich noch einmal an die Güte der Tante zu wenden . Nur

dieſes eine , dieſes letzte Mal ſollte ſie ihm noch helfen . Nie mehr
würde er , darauf gebe er ſein Ehrenwort — ſich bittend an ſie
wenden , nie mehr die geringſte Unterſtützung , das geringſte Mit⸗

gefühl von ihr beanſpruchen . Er erkenne vollſtändig an , daß er ſich
ihres Intereſſes für immer unwert gemacht habe .

Als er den Brief vollendet hatte , war er ruhiger geworden .
Es war ihm ordentlich , als ob er von einer ſchweren Laſt befreit
worden und als ob ſein Atem wieder leichter ginge . Er ließ ſeinen
Rinaldo ſatteln und ritt zwei Stunden ſpazieren . Bei ſeiner Heim⸗
kehr meldete ihm Adomeit , daß Graf Birk dageweſen ſei und den

Herrn Leutnant habe zum Mittageſſen abholen wollen .

Hans von Zeck war ganz zufrieden , daß ihn der Freund nicht zu
Hauſe getroffen . Es wäre eine Pein , eine Maxter für ihn geweſen ,
Virks vorwurfsvollen und zugleich warmes , ehrliches Mitgefühl aus⸗

ſtrahlenden Blicken zu begegnen . Nur jetzt keinen Menſchen ſehen ,
weder Teilnahme noch Troſtwopte hören , die ihm doch nichts helfen
konnten , und die nur ſeine Scham , ſeinen Schmerz , ſeine Verzweif⸗

lung bis zum äußerſten aufpeitſchen würden !
Und ſo ließ er ſich vom Burſchen etwas zum Eſſen aus dem

Kaſino holen und ſchloß ſich ein , um am Spätnachmittag von neuem

auf ſeinem zweiten Pferde einen größeren Ausflug in die Um⸗

gebung zu unternehmen .
Den Reſt des Tages verbrachte er wieder hinter Schloß und

Riegel zwiſchen ſeinen vier Wänden , unabläſſig bemüht , ſeine Lage
gu überdenken , aber er war immer noch viel zu erregt , um mit über⸗

legener Klarheit dem Ernſt der Situation xuhig ins Auge ſehen zu
können .

Erſt am nächſten Vormittag faßte er einen beſtimmten Ent⸗

ſchluß : den Abſchied einreichen , bevor ihn die Kataſtrophe erreichte ,
und er zu einer unfreiwilligen Aufgabe ſeiner Stellung genötigt
wurde . Er ſtaunte über ſich ſelbſt , wie verhältnismäßig ruhig er

bei dieſer Entſchließung war Noch vorgeſtern hatte er den Gedanfen ,
aus ſeinem Beruf zu ſcheiden , mit flammender Entrüſtung zurück⸗
gewieſen . Freilich , damals hatte er noch die freie Wahl gehabt , jetzt
aber ſah er ſich dem unerbittlichen Zwange der Notwendigkeit gegen⸗
über , ſelbſt wenn ihm die Spielaffäre nicht ſeine Dienſtſtelle koſten
würde . Der feſte Vorſatz , ſeine Tante finanziell nicht mehr in
Anſpruch zu nehmen , zwang ihn , einem Berufe den Rücken zu kehren ,
in dem er ohne einen Zuſchuß unmöglich beſtehen konnte .

Und ſo beſann er ſich nicht weiter . Was getan werden mußte ,
geſchah am beſten je ſchneller deſto beſſer . Zum Glück traf er den
Regimentsadjutanten allein in ſeinem Bureau . Der Kamerad em⸗
pfing ihn mit ſehr ernſter Miene und mit einer gewiſſen Zurückhal⸗
tung , die Zeck deutlich verriet , was ihm bevorftand , wenn er nicht
ſelbſt die Initiative ergriff .

Als er ſeinen Antrag auf Entlaſſung aus dem aktiven Dienſt
vorgehvacht hatte , nickte der Adjutant zuſtimmend .

„ Ich glaube wirklich , Zeck, das iſt in Ihrer Lage das einzig
richtige . Herr Oberſt weiß bereits alles . Er iſt außer ſich und ſo
lieb Sie ihm auch ſonſt immer geweſen ſind , die Sache hat ihn
furchtbar gegen Sie aufgebracht . Er will das Hazandſpiel auf
keinen Fall im Regiment einreißen laſſenl Alſo ſchön ] Ich werde
Ihten Antrag weitergeben . Soll ich Ihnen zunächſt einen Urlaub
erwirken ? “

Auch damit erklärte Zeck ſein Einverſtändnis . Der ganze Vor⸗
gang ſpielte ſich in zehn Minuten ab . Als er wieder auf die Straße
hinaustrat , kam ihm mit einemmal ſeine verzweifelte Situation
zum Bewußtſein und ein heißer Schmerz krampfte ihm das Herz
zuſammen . Nicht mehr die Uniform tragen , nicht mehr an der
Spitze ſeines Zuges hinaus in den friſchen , frohen Morgen veiten !
Aus dem liebgewordenen Kreis der Hameraden ſcheiden für immer !
Wie ſollte er das ertvagen und was nun beginnen !

Wie im Nebel ſchritt er dahin , halb betäubt , halb im Zweifel,
ob er nicht träume , ob er denn das alles wirklich erlebt habe . Er
riß ſeine Augen natürlich weit auf und ſah forſchend , fragend um
ſich. Da der Poſten vor der Tür des Herrn Oberſt , da der Wart⸗



A. Seltez General⸗Anzeiger ; Mannhelm , 7. Anguſt .

Deutsches Reſch .
B . Kaxlsruhe , 6. Aug . ( Wenig Freude ) erlebt der

Zentrumsführer Geiſtl . Rat Wacker in dieſen Tagen . Seine

Mahnung, die Landkapitel zur Razzia gegen die Prieſter auf⸗
zubieten , die für liberale Zeitungen , ja gar für den ſozialdemo⸗
kratiſchen „ Volksfreund “ ſchreiben , hat bis jetzt ein klägliches
Reſultat gezeitigt . Wie wenig überdies Wackers Drohung mit

einem Inquiſitionsverfahren gegen Prieſter , die für nichtultra⸗
montane Blätter Artikel veröffentlichen , nützt , bekundet der heutige
„ Volksfreund “ . Hier ergreift der katholiſche Geiſtliche , der jüngſt
in dem Karlsruher Sozialiſtenblatt die Frage des Zölibats er⸗

örlerte , nochmals das Wort , um das Lächerliche und Blamierende
in der Aufforderung des „ Allgewaltigen von Zähringen “ , die

Inquiſition des Mittelalters aus dem Grabe hervorzurufen , zu
geißeln . Der betr . Geiſtliche verſichert weiter , daß ihn nichts
abhalten werde , auch ferner in dem ſozialdemokratiſchen Blatte

mitzuarbeiten , möge guch der allgewaltige Zeus ( von Zähringen )
donnern und blitzen .

Auch Pfarrer Kraus erläßt im „ Bad . Beob . “ eine Er⸗

lärung , die , ſo meint die „ Bad . Corr . “ , dem Löwen von

Zähringen keine ſonderliche Freude gemacht haben dürfte . Er

ſchreibt : Ich verwahre mich gegen die ungerechtfertigte
Unterſtellung , an den von „ Th . Wacker “ in ſeinem Artikel be⸗

rührten „ Verrätereien “ irgendwie beteiligt geweſen zu ſein . Es

ſind deshalb alle Vermutungen , die vielleicht der eine oder der

andere auf die Kundgebung des „ Th . Wacker “ hin in „chriſtlicher
Liebe “ an meinen Namen knüpfte , völlig unbegründet und hin⸗
fällig . Sollte eine Verdächtigung meiner Perſon , gleichviel von

welcher Seite , auch weiterhin beliebt ſein , ſo würde ich mich zu
meinem Bedauern genbtigt ſehen , ohne Rückſicht ein gründliches ,
offenes Wort zu reden .

— ( Aus dem 2. badiſchen Reichstagswahl⸗
kreis . ) Wie die „ Bad . Edsztg . “ berichtet , iſt von einem Be⸗

ſchluß der nationalliberalen Parteileitung , von einer Anfech⸗
kung der Wahl im 2. badiſchen Reichstagswahlkreiſe ab⸗

zuſehen , in unterrichteten Kreiſen nichts bekannt .
* Darmſtadt 6. Auguſt . ( Die Entrevue von

Bjiörkö . ) Die Nachricht der „ N. Fr . Pr . “ , der Groß⸗
herzog von Heſſen habe die Begegnung des deut⸗

ſchen Käiſers mit dem ruſſiſchen Kaiſer vermittelt , iſt nach
Informationen vollſtändig aus der Luft ge⸗

griffen .
* Swinemünde , 6. Aug . ( Der Kgiſer ) traf geſtern

Ahend 79½ Uhr an Bord der „ Iduna “ , die vom „ Sleipner “
begleitet war , hier ein und begab ſich an Bord der „ Hohen⸗
zollern “ , Dieſe war bereits um 5½ Uhr mit dem Kreuzer
„ Berlin “ hier angelangt . Heute verblieb der Kaiſer an Bord

der „ Hohenzollern “ und erledigte am Nachmitiag Regierungs⸗
angelegenheiten .

* Berlin , 5. Aug . ( Das Amtsgericht Glogau ) hat

den Termin gegen den Grafen Pückler wegen Nötigung

und Beleidigung auf nächſten Donnerstag anberaumt . Bis

hahin bleibt der Graf im Glogauer Gerichtsgefängnis , wohin er

gleich nach ſeiner Ankunft eingeliefert wurde .

— ( Neue geſetzliche Verordnungen ) . Wie der

Reichskanzler unterm 17 . Juli bekannt gegeben hat , iſt zufolge Be⸗

ſchluſſes der durch Artikel 7 des Brüſſeler Vertrages über die Be⸗

handlung des Zuckers vom 5. März 1902 ( Reichsgeſetz⸗

blatt 1903 S. 7) eingeſetzten ſtändigen Kommiſſion unter Auf⸗

hebung der vorläufigen Annahme ( Bekanntmachung vom 4. Sep⸗

tember 190g ) bei der Einfuhr von Zucker argentiniſcher

Herkunft an Ausgleichszoll feſtgeſetzt für 100 Kg. raffinierten

oder Zucker von 96 Grad Polariſation und mehr 19,90 Fr . oder

18,2 . , für 100 Kg. nicht raffinierten oder Zucker von weniger

als 96 Grad Polariſation 15,05 Fr . oder 12,04 . , für 100 Kg.

Kandis 10,50 Fr . oder 8,50 M. — Der „ Staatsanzeiger “ ver⸗

öffentlicht das Geſetz über die Bewilligung weiterer Staatsmittel

zur Verbeſſerung der Wohnungsverhältniſſe von Arbeſtern , die in

ſtaatlichen Betrieben beſchäftigt ſind , und von gering beſoldeten

Slaatsbeamten , vom 8. Juli 1905 .

— ( Vom oldenburgiſchen Thronſtreit . ) In dem

von dem Grafen von Welsburg gegen den Großherzog

von Oldenburg angeſtrengten Prozeſſe , der bekanntlich in

erſter Inſtanz vor dem Landgerichte in Oldenburg mit der Abwei⸗

ſung des Anſpruches des Grafen von Welsburg , als Mitglied des

oldenburgiſchen Herrſcherhauſes anerkannt zu werden , endete , iſt

nunmehr , nachdem der Graf Berufung gegen dieſes Urteil eingelegt

der zweiten Inſtantz vor

dem Oberlandesgerichte in Oldenburg der 29 . November ds . Irs .

feſtgeſetzt worden .

— ( Weitere große Verſtärkungen )von insgeſamt

50 0 0 Mann ſollen nach einer Meldung der „ Deutſchen Zeitung “

nach Südweſtafrika entſandt werden . Der erſte Transport , be⸗

ſtehend aus 800 Mann neut 72 Offizieren und Beamten werde

bereits im Lager zu Münſter zuſammengeſtellt . Die Abfahrt von

Hamburg erfolge am 20 . Auguſt , Das deutſche Expeditionskorps

in Südkweſtafrika würde durch die neuen Nachſchübe auf eine Stärke

von rund 20 000 Mann gebracht werden . — Mehrere Blätter haben

anläßlich des letzten Truppentransportes ihrer Meinung dahin

Ausdruck gegeben , es handle ſich jedenfalls um keine Verſtärk⸗

ungen ſondern lediglich um einen Erſatz der Abgänge . —

Werden dieſe Blätter auch jetzt noch der durch obige Meldung ange⸗

zeigten offenkundigen Verletzung des Budgetrechtes

des deutſchen Reichstages gegenüber ſchweigen wollen ?

Nusſand.
* Oeſterreich⸗Ungarn . ( Der Präſident der ungar .

liberalen Partei ) berief eine von zahlreichen Parteimft⸗

gliedern angeregte Parteikonferenz für den 28 . Auguſt ein . —

Banffy und Andraſſy erklärten Vertretern mehrerer Blätter ,

daß ſie den Zerfall der liberalen Partei freudig be⸗

grüßten , denn jetzt werde man in Wien zu der Einſicht kommen ,

daß eine Entwirrung ohne die Koalition unmöglich ſei .
* Großbritannien . ( Der ſtellbertretende Premier⸗

miniſter in Kapſtadt ) ermächtigte das Reut . . , zu erklären ,

daß irgend welchenr Waffenhandel zwiſchen der Kap⸗

kolonie und dem Damaraland gicht ſtattgefunden

habe . Er erklärte , daß die Regierung ausnahmslos alle Waffen

aufhalte , die in der Kolonie eingebracht oder ausgeführt werden

ſollen .
* Schweden . ( Das deutſche Geſchwader ) iſt geſtern

nachmittag in ſüdlicher Richtung abgefahren . Die Kronprinzeſſin von

Schweden hatte heute dem Flaggſchiff „ Friedrich Karl “ einen Beſuch

abgeſtattet .
* Spanien . ( - Der Infant Prinz Fernando ) iſt

geſtern Vormittag in der Begräbnisſtätte für Infanten zu Madrid

bezgeſetzt worden .
* Serbien . ( Die neugewählte Skupſchtina ) , die

für heute zu einer außerordentlichen Seſſton einberufen iſt , ſoll gleich

nach der Prüfung der Wahlen und der Konſtituierung bis zum 14.

Oktober vertagt werden . Nicht einmal die dringend erſcheinende

Verhandlung des Handelsvertrages mit Deutſchland

gelangt auf die Tagesordnung .
* Türkei . ( Die angeblichen Urheber des Atten⸗

tats auf den Sultan ) , drei Männer und drei Frauen ,
darunter die Frau des verhafteten Belgiers Joris , ſollen ſich
in Luzern befinden . Die Täter werden für Armenier oder Bulgaren

gehalten .
* Vereinigte Staaten . [ Der amerikaniſche General⸗

konſul in Schanghai ) meldete dem Staatsdepartement tele⸗

graphiſch , daß die chineſiſche Handelskammer in Schanghai ſich gegen
die Fortdauer der Boykottterung amerikaniſcher

Waren ausgeſprochen habe . Ferner iſt dem Staatsdepartement
die Mitteilung zugegangen , daß der amerſkaniſche Geſandte in

Peking die Unterſtützung der chineſiſchen Regierung erlangte

behufs Beendigung der antiamerikanſſchen Bewegung , die ſich in

China und weiter ſüdwärts bis zur Straße von Malakka bemerkbat

gemacht hat .

Aus Stadt und Land .
Mannheim , 7. Auguſt ,

Aus der Stadtratsſitzung
vom 3. Auguſt 1905 .

( Mitgeteilt vom Bürgermeiſteramt .

Der Oberbürgermeiſter referiert über die auf der letzten Städte⸗

vertreterkonferenz in Baden⸗Baden am 15 . Juli gepflogenen Ver⸗

handlungen .
Der Entwurf einer Neufaſſung der ortspolizeilichen Vorſchrift

zum Schutze der öffentlichen Anlagen vom 6. Auguſt 1890 , der den

Nockarauer Wald in die Anlagen einbezieht und die veränderten

Verhältniſſe berückſichtigt , wird dem Gr . Bezirksamt vorgelegt .
Die Kultur⸗ und Wirtſchaftspläne ſowie die Wegbauvor⸗

anſchläge für die ſtädtiſchen Waldungen pro 1906 wurden nach den

Antrügen des Forſtamts genehmigt .
re 1904 entſtandene ungedeckte Aufwand für den

insanſtalt beträgt 4825 M. 60 Pfg . und iſt

von der Stadtkaſſe an die 5
Fuhrkaſſe zu erſetzen .

Der Villenbauplatz Mollſtraße 51 in Block XXIX der öſt⸗

lichen Stadterweiterung ſoll am 9. d. M. öffentlich verſteigert
werden .

Die mietweiſe Uebernahme zwejer bahnärgriſcher Lagerplätze

am 9hat , als erſter Verhandlungstermin in Zeichnungen des

Mit der Herſtellung einer den Einblick berhindernden leb den
Wand an der Garteneinfriedigung des Roſengartens wird die Stadt⸗

gärtnerei beauftragt .
Wegen Abänderung der Paufluchten der Baublöcke . , VI ung

VII der öſtlichen Stadterwejterung ( Schubert⸗ und Hugo Wolfg
Straße ) erfolgt Vorlage an Gr . Bezirksamt .

Nach Mitteilung der Gr . Rheinbauinſpektion wird die Floß⸗
ſchleuße an Werktagen nicht vor 347 Uhr abends geſchloſſen werden ,

Das Straßenbahnamt wird ermächigt , eine Entwäſſerung der
Weichen im Depothofe und in der Gutenbergſtraße vornehmen zu
laſſen .

Der Anſchluß des ehemaligen Armenkrankenhauſes in Neckargy
an die ſtädtiſche Waſſerleitung wird genehmigt .

Genehmigt werden folgende Verträge :
a ) mit der Firma Gebr . Baumann in Altrip über Lieferung

von Ziegelſteinen für Sielbauten ;
b) mit der Firma Deutſche Steinzeugwarenfabrik inßriedrichs⸗

feld über Lieferung von Steinzeugwaren für Sielbauten ;
e ) mit der Firma Siemens⸗Schuckert⸗Werke in Berlin wegen

Lieferung von Solenoidbremſen für das Straßenbahnamt .
Uebertragen werden :

a ) Die Ausführung von Gypſerarbeiten an der vormaligen
Dragonerkaſerne M 3 und 4 dem Gypſermeiſter Aug . Roth hie
um deſſen Angebot von 7301 M. 42 Pfg . ;

b) die Ausführung von Tüncherarbeiten am gleichen Gebäude
dem Tünchermeiſter Gg . Birkenmaier hier um deſſen Angebot
von 1200 M. 50 Pfg . ;

e) die Zimmerarbeiten für den Gewerbeſchulneubau und zwar
Los J dem Zimmermeiſter F. Funk um deſſen Angebot von 9166
Mark 80 Pfg . , Los II dem Zimmermeiſter G. Lutz um deſſen An⸗

gebot bon 11628 M. 30 Pfg . , Los III dem Zimmermeiſter B
Kalmbacher um deſſen Angebot von 18 888 Mk. 75 Pfg . ;

d) die Herſtellung von Sielbauten in den Straßen in der 6.
Sandgewann dem Unternehmer Gg . Phil . Helfmann hier ;

e) die Auffüllungsarbeiten in der Gasfabrikſtraße dem Unter⸗
nehmer M. Boxheimer in Feudenheim ;

f ) die Lieferung von Granitpflaſterſteinen der Firmg A. K.
Fernſtröm in Karlshamm ( Schweden ) ;

g) die Ausführung der Maurerarbeiten zu den beiden neuen
Dampfkeſſeln im ſtädt . Elektrizitätswerk und zwar : 1. die Fundg⸗
mente der Firma Ehr . Herrmann u. Sohn hier um das An⸗
gebot von 3452 M. 42 Pfg . ; 2, die Einmauerung der gleichen Firma
um das Angebot von 6340 M.

Die Einſtellung des Geometerkandidaten Otto Sauer und
des Zeichengehilfen Andregas Stiglocher beim Tfefbauamt wird
genehmigt .

Der Schaffner Konrad Wagner wird zum Abrechner bei der
elektriſchen Straßenbahn ernannt .

Dem Schuldiener Auguſt Schürmann wird wegen leidenden
Geſundheit ein dreiwöchiger Urlaub bewilligt .

Maunheimer Dieſterweg⸗Verein .
diesjährige ordentliche Generglverſamm⸗

lung des „ Mannheimer Dieſterweg⸗Vereins “ fand am Freitag ,
den 21 , Juli 1905 , abends halb 9 Uhr , im Nebenzimmer des
„ Speherer Hofes “ ſtatt . In derſelben erſtattete der 1. Vorſitzende
Herr Hauptlehrer A. Reinmuth , Bericht über die Tätigkeit
und den Stand des Vereins im abgelaufenen Vereinsjahre .

Wie wir demſelben entnehmen , fanden in dieſem Jahre 22
Vereinsberanſtaltungen ſtatt , nämlich 5 zöffentliche
Vorträge , 4 Diskuſſiopsabende ( Mitgliederverſammlungen ) , 2 El⸗
ternabende , 1 Volksunterhaltungsabend , 4 Führungen durch die Ge⸗
mäldeausſtellung des Kunſtvereins , 1 Konzert für Schüler und 3

Vorſtandsſitzungen . Es wurden im ganzen 15 Vorträge gehalten ,
davon 18 von Mitgliedern , 2 von Gäſten ; 5 der Vortragenden
waren Volksſchullehrer , 1 Reallehrer , 3 Profeſſoren bezw . Dixrektor ,
2 Aerzte , 4 Bihliothekgre ,

Die erſte Veranſtaltung in dieſem Vereinsjahre war das guf

Die

Anregung des hochberdienten Mitgliedes , Herrn Semingrlehrers

H . Itſchmer in Weimar , am 16 . Oktober 1904 im Vernhardus⸗

hof, unter gütiger Mitwirkung der Herren Hofopernſänger
Kromer , Hofſchauſpieler Godeck , Pianiſt Häckel , Lehrer
an der hieſigen Hochſchule für Muſik , ſowie Mufiklehrer Maf aß
der hieſigen Oberrealſchule , ſtattgehabte Konzert für Schül⸗
ler . Das Programm enthielt Solo⸗Gefänge , Deklamationen und

Klaviervorträge , welche dem Alter der Schüler entſprachen . Mit
dieſer Veranſtaltug wurde bezweckt , neben dem dargebotenen Kunfk⸗
genuſſe den Schülern auch muſtergiltige Vorträge in Geſang und
Deklamation zu bieten .

An öffentlichen Vorträgen , welche ſämtlich in der
Aula der Friedrichsſchule ſtattfanden , ſind zu verzeichnen : 3 Vor⸗
träge des hochgeſchätzten Vorſtandsmitgliedes , Herrn Hauptlehrer
Lageroix , über Friedrich Hebbel und zwar am 18 . Janugr 1905
über Hebbels Leben , am 20 . Januar über Hebbels Weltanſchauun
und Kunſtlehre und am 25 . Januar über die Werke Hebbels , Als

Ergänzung zu dieſen 3 Vorträgen folgten am 8. Februar Rezi⸗
tationen aus Hebbels Dichtungen von Profeſſor Himmelſtein ,
Als 5. öffentlicher Vortrag iſt der des Herrn Hofrats Dr . Mer⸗
magen , am 1. März 1905 über „ Kopf⸗ und Geſichtsbildung in
ihren Beziehungen zum Seelenleben “ , zu verzeichnen , welcher durch

Herrn Vortragenden wirkfſam unterſtützt wurde⸗

platz mit dem altertümlichen Rathaus . Und da die wohlbekannten
Geſichter der Knaben und Mädchen , die eben lärmend , einander

jagend , aus der Schule kamen . Alles ging ſeinen gewohnten Gang,
alle Leute , die an ihm vorüberkamen und ihn wie immer reſpelt⸗

voll grüßten , zeigten dieſelben Mienen , dieſelbe Art ſich zu halten

und zu bewegen , die ihnen immer eigen geweſen . Nur er — er war

ein anderer geworden . Er war nicht mehr der luſtige , flotte Dra⸗
gonerleutnant , der ſiegesgewiß , zukunftsfroh mit fröhlichen , friſchen
Augen um ſich ſah , vor dem das Leben wie ein im Sonnenſchein

glänzender Maientag lag . Aus ihm war plötzlich ein gebrochener,
in ſeinem Innerſten getroffener Menſch geworden , der müde , un⸗

luſtig , mit blaſſem , finſterem Antlitz dahinſchlich , ohne Freude , ohne

Hoffnungen .
Unweit ſeiner Wohnung hatte er eine Begegnung , die ihn

gewaltſam ſeinem traurigen Dahinbrüten entriß . Offermann
twar es , der ihn ſtellte und ihn in ſeiner burſchikoſen Weiſe begrüßte .

„ n Tag , Zeck ! Armer Kerl , bläſt auch Trübſal , wie ich. Na
tröſte Dich , mir iſt ' s ja noch viel ekliger ergangen wie Dir. Ja , ja ,

wirklich ! Schau mich nur an ! Bin erſchoſſen , total erſchoſſen! Erzähle
Dir alles , aber bei Dir . Vorausgeſetzt natürlich , daß ich Dir nicht

läſtig bin . “

Zeck verneinte höflich und lud den Kameraden ein , ihn zu be⸗
gleiten und obgleich ihm der Sinn gerade nicht nach Geſellſchaft
ſtand , empfand er die flotte , ein wenig geſchwätzige , derb zutrauliche
Art des anderen doch faſt wie eine angenehme Zerſtreuung . Es war

immerhin eine Ableitung von ſeinen eigenen niederziehenden Ge⸗

danken und Empfindungen .

Dben ließ Zeck eine Flaſche Wein bringen , ſchenkte ein und

ſtieß mit dem Kameraden an . Erſt jetzt erinnerte er ſich, daß Offer⸗
mann von einer Urlaubsreiſe und von einem Heiratsantrag ge⸗

ſprochen hatte , den er der Tochter eines Berliner Kommerzienrats

zu machen gedachte .
ö „ Alſo — haſt Du ſchlecht abgeſchnitten in Berlin ? “ fragte er ,

mit unwillkürlich erwachendem Intereſſe , froh , eine Weile ſein

eigenes Elend vergeſſen zu dürfen .

wie der bekgiOffermann mae inte ſpr

Lohgerber.
„ Scheußlich ! Scheußlich ! “ ſagte er . „ Es ſwar die niederträch⸗

tigſte Situgtion meines Lehens . “

„ Alſo Korb ? “
Der Gefragte nickte .

( Foriſetzung folgt . ]
————ði‚ĩ

Buntes Feuflleton .
— Die glückliche Kantinenwirtin . Aus Paris bwird berichtek:

Die Heldin des Tages iſt auf kurze Zeit die glücklichs Gewinnerin
des großen Loſes , eine Kantinenwirtin vom 28 . Dragonerregiment ,

Mme . Hofer in Paris geworden . Die Zeitungen befaſſen ſich auf

das eingehendſte mit ihr und ihre Kantine iſt von Gratulanten

überflüllt , die bei der neugebackenen Millionärin einen Freitrunk

einnehmen wollen . Mme . Hofer hatte die Kantinenwirtſchaft von

ihren Eltern geerbt und auch zugleich ein kleines Vermögen erhal⸗

ten , das ſie eifrig vermehrte . So war ſie ſchon vor dem Gewinn

eine nicht unbegüterte Frau und ſoll ein Vermögen von 240 000 M.

gehabt haben . Seit einem Jahr iſt ſie Witwe , und da die ſtattliche

Frau erſt 39 Jahre zählte , ſo hatte ſie bereits manchen Bewerber .
Nun freilich haben ſich die Heiratsanträge außerordentlich gehäuft

und jede Poſt bringt ihr einen Haufen von Bittbriefen , in denen

um die Hand oder wenigſtens um die Hilfe der glücklichen Gewin⸗

nerin gebeten wird . Sie iſt durchaus nicht abgeneigt , einen Be⸗

werber zu erhören , will ſich aber bei der Wahl nicht Übereilen und

den zukünftigen Gatten recht ſorgfältig ausſuchen . Schon vorher

hatte ſie die Abſicht , die Kantine aufzugeben und ſich mit ihrem

Vermögen in der Nähe von Paris ein gemütliches Heim zu gründen .

Daran wird auch der Glückszufall , der ſie nun ſo unerwartet getrof⸗

fen , nichts ändern . Mit 40 000 Fr . Renten das Jahr kann man

ſich ja freilich bequemer einrichten als mit 9000 , aber zum Ver⸗

ſchwenden und zum Luxus hat Mme . Hofer gar keine Anlage , Sie

bleibt die einfache ſchlichte Frau , die ſie vorher geweſen , und ſie

ſchwörkliche behält die gleiche liebenswürdige Fveundlichkeit , die ihr die Juneig⸗
ung des ganzen Regiments gewonnen hat . Vor allem will ſie den

Unglücklichen helfen ; ihr mitleidiges Herz , das ſo oft tiefes Weh
beim Anblick des Elends empfunden hat , will nun dazu beitragen ,
das Unglück in der Welt zu lindern . Zunächſt hat ſie die beiden

Waiſenknaben , die die glückliche Nummer gezogen haben , adoptiert .
Mme . Hofer hatte bei einem Kollekteur drei Loſe gfauft und erhielt
die Nummern 2171 , 2172 und 2178 . Die letzte Nummer aber , in
der ja im Franzöſiſchen eine 18 vorkommt , erſchien ihr als unheil “
bringend und ſie wies ſie zurück . Darauf gab ihr der Kollekteur
2174 und auf dieſe Nummer hin gewann ſie die Million .

— Eine furchtbare Tat der Rache . Ein Ereignis , das mit dem

berühmten Mordprozeſſe Murri⸗Bonmartini eine gewiſſe Aehnlich⸗
keit aufweiſt , wird in kurzer Zeit in Piſtoja gerichtlich verhandelt
werden und erregt ſchon jetzt , wie aus Rom berichtet wird , in allen

Kreiſen ungeheures Aufſehen . Es handelt ſich bei dem Prozeſſe um

den unter verdächtigen Umſtänden erfolgte Tod von Signor
Colzi , dem bekannten Sportsmann und Sohn des außerordentlich
reichen Cavaliere Vincenze Colzi . Der letztere lebt ſeit etwa bien

Jahren von ſeiner Frau , der Tochter eines vornehmen Florentiner
Adelsgeſchlechts , getrennt und war zu einer verheirateſen Dame⸗
die unter dem Namen „ La Bella Carlotta “ allgemein bekannt war ,
in intime Beziehungen getreten . Der junge Colzi haßte die Freun⸗
din ſeines Vaters , und als er plötzlich ſtarb , lenkten ſeine Freunde
die Aufmerkſamkeit der Anklagebehörde auf die Maitreſſe des

Vaters , die allen Grund hatte , gegen den Sohn einen ſtarlen Haff
zu hegen . Arturo Colzi hatte ſie nämlich dabei überraſcht , wie ſig

den Geldſchrank des altencolzi erbrach und hatte ſie zu einer ſchrift⸗
lichen Erklärung gezwungen , in der ſie ihr Vergehen eingeſt
Dieſe Erklärung hatte er mehreren Freunden gezeigt und dann

ſeinem Vater übergeben , der das Papier in ſeiner Gegemvart ver⸗

brannte . Seitdem ließ Carlotta keine Gelegenheit unbenutzk , um

ſich an dem jungen Colzi und ſeiner Familie zu rächen . Zu ver⸗

ſchiedenen Malen faud man in den Speiſen Glasſplitter , und plögz⸗

lich erkrankte Arxturo an einer ſchmerzhaften und langwierigen

rturg
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Mannhelm Y. Auguft General⸗Anzeiger⸗ 8. Selte .
In der Mitgliederberſammlung ( Diskuſſions⸗

ebend ) am 22 . Oktober 1904 ſprach Herr Direktor Dr . Blu m
bon der hieſigen Reformſchule über „ Pädagogik und Ethik in ihren
hegenſeitigen Beziehungen “ .
Am 28 . Oktober 1904 wurde Dieſterwegs Geburtstag in her⸗
kmmlicher Weiſe gefeiert . Die Feſtrede hatte Herr Direktor Dr .
Blum in dankenswerteſter Weiſe übernommen , Er ſprach über
„ Die Entwickelung des ſittlichen Charakters . “

Den 15 . März 1905 verſammelten ſich auf ergangene Ein⸗
ladung des Vorſtandes die Vereinsmitglieder in ſtattlicher Zahl zur

Abſchiedsfeier für Herrn Itſchner , welcher einem
ſehr ehrenvollen Rufe als Seminarlehrer nach Weimar gefolgt iſt .
In ſeiner Anſprache betonte der 1. Vorſitzende die vielſeitigen Ver⸗
bienſte des Scheidenden , welche ſich dieſer durch ſeine außerordent⸗
liche Mitarbeit , ſowohl als Vorſtandsmitglied , als auch durch ſeine
Vorträge und Anregungen um die Weiterentwvickelung des Vereins
in ſo reichem Maße erworben hat und ſprach ihm wohlverdienten
herzlichen Dank aus ; desgleichen feierten die Oberlehrer Berg
und Schmitt und die Hauptlehrer Knodel und Laceroiy
Herrn Itſchner als einen der tüchtigſten hieſigen Lehrer , der nicht
fur dem Dieſterwegverein ſondern dem ganzen Lehrerſtande zur
Zierde gereiche . Der mufikaliſche Teil des Abends lag in guten
Händen und gab dem Leiter desſelben , Herrn Muſiklehrer Mack
ſowie den Vereinsmitgliedern Frau Grotta , Herrn Bixner ,
Buſelmeier und Gckert Gelegenheit , ihr muſikaliſches
Können in dankenswerter Weiſe in den Dienſt des Vereins zu

ſſtellen . Herr Itſchner dankte für die ihm gezollte Anerkennung in
Fewegten Worten , betonend , daß er dem Dieſterwegverein zu
Dank verpflichtet ſei , da dieſer ihm Gelegenheit gegeben habe , ſeine
Tätigkeit im Dienſte der Volkserziehung über den Rahmen der
Schulſtube hinaus auszudehnen .

Der am 18 . Nobember 1904 in der Aula der Friedrichsſchule
veranſtaltete Volksunterhaltungsabend geſtaltete ſich zu
einer Feier des Dichters Detleb von Liliencron . Herr Dr .
eringer hielt einen Vortrag über denſelben . Herr Profeſſet

8 rezitierte Lilieneronſche Gedichte und Herr Konzert⸗
ſänger Julier ſang mit Klavierbegleitung des Herrn Pianiſten

Häckel Liliencronſche Lieder . — In dem am 2. Dezember 1904 in der
Aula der Friedrichsſchule abgehaltenen Glternabend hielt Herr

Oberlehrer Lauer einen einleitenden Vortrag über Jugendlektüre ;
hierauf rezitierte Herr Profeſſor Heimmelſtein unter großem Bei⸗

fall des zahlreich anweſenden Publikums aus diverſen Jugend⸗
ſchriften . Gleichzeftig fand in demſelben Lokale eine Ausſtellung
don Jugendſchriften ſtatt , die das lebhafte Intereſſe der Anweſenden
in Anſpruch nahm . Der 2. Glternabend dieſes Vereinsjahres
brachte am 31 . März 1905 einen Vortrag des Herrn Dr . Moſes
über „die Aufgaben des Elternhauſes zum Schutze der Kinder vor
geſchlechtlichen Verirrungen “ , welchem eine Diskuſſion folgte , an der
ſich u. a. die Herren Dr . Marcuſe und Lacroix beteiligten .

Von den Führungen fand die erſte am Sonntag , 23 . Oktbr .
1904 ſtatt . Das Vereinsmitglied , Herr Bibliothekar Oeſer , zeigte

zund beſprach im Bibilothekſaale des Schloſſes eine große Anzahl
Bücher von hieſigen Verfaſſern aus den Fahren 1650 —1710 . Die
2. und 3. Führung fanden am 22 . Jannar und 12 . Februar 1905
in der Ausſtellung des Kunſtvereins ſtatt . Herr Biblſothekar Oeſer

machte beſonders auf den Stil der Landſchaftsmalerei bei Mathien
und Dill aufmerkſam . In der 4. Führung , Sonntag , den 19 .
März , gab Herr Bibliothekar Oeſer in der ſtädtiſchen Gemälde⸗
ſammlung „ eine Ueberſicht über die moderne Kunſtentwickelung “ .

MUöFVie 5 Vorſtandsſitzungen , welche am 27 . Juli , 30 .
Spt , u. 9. Dz . 1904 , 8. Fbr . und 11 . Juli 1905 ſtattfanden , dienten

Fzbiur Grledigung der Geſchäfte , wie ſie die Vereinsleitung mit ſich
bring; !: Entwurf eines Arbeitsprogramms , Programme für die

Vereinsveranſtaltungen , Aufnahme neuer Mitglieder , Anſchaffungen

für die Bibliothek u. dergl .
Außer dieſen 22 Veranſtaltungen hatten die Mitglieder des

Dieſterwegvereins , da derſelbe korporatives Mitglied des hieſigen
Vereins für Volksbildung “ iſt , unentgeltlichen Zutritt

zu den zahlreichen ,
dieſes Vereins .
HBeinſichtlich des Milgliederſtandes des Vereins keilte

der 1. Vorſitzende mit , daß im letzten Vereinsjahre 39 Neuauf⸗
gahmen erfolgt ſind , darunter 28 Lehrer und Lehrerinnen an

der Volksſchule , 1 Reallehrer und 5 Profeſſoren an Mittelſchulen ,
2 Aerzte , 1 Kaufmann , 2 Frauen . Dieſen 39 Eintritten ſtehen

5Austritte gegenüber , nämlich 14 Lehrer und Lehrerinnen an

der Volksſchule , 2 Reallehrer , 2 Profeſſoren und 17 Nichtlehrer ;
Jieſe Austritte erfolgten faſt ausſchließlich wegen Wohnortswechſels

Der Verein zählt z. Zt . 477 Mitglieder , nämlich 9 Ehvenmitglieder ,
14 Lehrer und Lehrerinnen an der Volksſchule , 33 Profeſſoren

und Reallehrer an Mittelſchulen , 103 Nichtlehrer , 18 Auswärtige .
Die jährlichen Vereinsbeiträge , deren Höhe laut Statuten

hon jedem Mitgliede ſelbſt beſtimmt werden können , bewegen ſich
gwiſchen —20 Mark .
Der Kaſſenbericht des Rechners , Herrn Hauptlehrer

Pieterle , iſt ein recht günſtiger . Die Einnahmen betragen inkl.
bes jährlichen Geſchenkes der Frau Geheimerat Dr . Dieſterweg in
Wiesbaden im Betrage von 60 . , 1219,58 Mark , denen 1019,77

Mk an Ausgaben gegenüberſtehen . Es ergibt ſich ſonach ein Kaſſen⸗
borrat von 199,81 Mark . Die Rechnung wurde durch die beiden

Reviſoren, Herren Kipphan und Wiedemann , geprüßt , richtig be⸗

funden und dem Rechner Entlaſtung erteilt .

Wie wir dem Berichte des Bibliothekars , Herrn
Hauptlehrer Laule , entnehmen , kamen in dem letzten Jahre 61
Werke neu zur Bibliothek , teils durch Kauf , teils durch Schenkung ,
ſe daß die Bibliothek heute 580 Werke in 800 Bänden zählt .

Die Benützung der Bibliothek iſt eine erfreuliche . Es wurden an

8 Abenden 902 Bände an 294 Entleiher abgegeben , gegenüber
886 Bänden an 288 Entleiher im Vorfahre .

Beim letzten Punkte der Tagesordnung : „ Neuwahl des

ſtandes “ wurde der Geſamtvorſtand per Akklamation ein⸗

imig wiedergewählt . An Stelle des wegen Arbeitsüberhäufung
ckgetvetenen Vorſtandsmitgliedes , Herrn Paul Frank , wurde

rW . Tritt ernannt . Wir wünſchen dem Verein , der heuer

in das 16 . Jahr ſeines Beſtehens eintritt , ferneres Wachſen , Blühen
aund Gedeihen in ſeinem idealen Streben .

9 . Kreisturnfeſt des X . deutſchen Turnkreiſes
( Baden , Elſaß⸗Lothringen , Pfalz ) in Pirmaſens

25 am 6. und 7. Auguſt .
Anter dem Jubel der Bevölkerung zogen die Turner am Sams⸗

nachmittags von 3 Uhr ab in die Feſtſtadt ein . Gegen 7 Uhr
ends waren die Straßen überfüllt und überall ſah man freudige
ſichter und war die Stimmung der Turner , ſowie der Einwohner⸗

ſchaft eine vorzügliche . Bei einbrechender Dunkelheit ſtellten ſich die
maſenſer

Turner zum Fackelzuge auf , der ſich kurz nach 9 Uhr
— —: : ᷑ — —
Ktankheit ,die trotz mehrerer Operationen mit ſeinem Tode endete .

r der ihn behandelnden Aerzte hat nun erklärt , daß Colzi an

Verletzungen durch verſchluckte Glasſplitter geſtorben ſei und

auch Colzis Frau und Kind an den gleichen Symptomen er⸗

5

kankt geweſen ſeien , er habe bis jetzt geſchwiegen , weil ihm die Ge⸗

des alten Colzi mit ihrer Rache gedroht habe , wenn er ſeinen
vohn ausdrücken würde . So iſt im Lande der Borgias , die
falls ſchon den Mord durch das Verſchlucken von pulveriſiertem

s ei echerin erſtanden , die die Formen der
r

aufgenommen hat ,

im ganzen 38 Vorträgen , bezw, Lehrgängen

loch , Rinnthal , Unterei

in Bewegung ſetzte , um durch die reichgeſchmückte und illuminierte
Stadt nach dem herrlich gelegenen Feſtplatz zu marſchieren , woſelbſt
dann ein Fackelreigen ſtattfand . Bei ausgezeichneter Konzertmuftk
verſchiedener Kapellen entwickelte ſich dortſelbſt ein reges Leben und
Treiben , das bis ſpät in die Nacht währte . In der Feſthalle ( Turn⸗
halle des Turnvereins ) fand unterdeſſen das Eröffnungsbankett
ſtatt , wobei die Kapelle des königl . baher . 18 . Inf . ⸗Regts . in Landan
unter Leitung ihres Kapellmeiſters Herrn B. Wolter konzertierte .
Der Vorſitzende des Feſtausſchuſſes , Herr L. Schäfer , hielt die

Begrüßungsanſprache und legte ſodann den Vorſitz in die Hände des
Kreisbertreters Herrn Wanner⸗Pforzheim , der ſodann die Lei⸗
tung übernahm . Mit begeiſternden Worten ſchilderte derſelbe den
Wert der deutſchen Turnſache , wies darauf hin , daß die Turnerei
ſowohl in den Schulen , als auch bei gebildeten Menſchen längf
anerkannt iſt , bedauerte aber , daß es immer noch unter den ein⸗
flußreichſten Bevölkerungskreiſen Leute gibt , die den Beſtrebungen
der Turnerei fern bleiben . In ſeinen weiteren Ausführungen er⸗
mahnte er die Turner zu treuem Zuſammenhalt und mit einem drei⸗
fachen Gut Heil endete er ſeine Anſprache , in das die Anweſenden
mit lautem Beifall einſtimmten . Im Namen der Regierung begrüßte
Herr Bezirksamtmann Will und namens der Stadt Herr Kom⸗
merzienrat König die Turner .

Auf die Feſtrede , welche von Herrn
wurde , werden wir noch zurückkommen .

Dann betrat Herr Realſchulaſſiſtent Gberlein das Podium
und brachte ein Hoch auf die Fürſten aus , indem er folgendes aus⸗
führte : Am heutigen Eröffnungsabend des 9. Oberrheiniſchen
Kreisturnfeſtes haben wir eine Pflicht zu erfüllen als deutſche
Männer und deutſche Turner . Wir wollen jener gedenken , die als
Führer unſeres deutſchen Volkes auch die Förderer unſerer Turnſache
ſind . Die Zeiten ſind Gott ſei Dank vorbei , wo deutſche Turner ihre
glühende Liebe für ein zu einigendes , großes , mächtiges All⸗Deutſch⸗
land mit Kerker und Banden büßen mußten , wo ſie don einem deut⸗
ſchen Kaiſer nicht ſprechen , höchſtens träumen durften . Des freuen
wir deutſche Turner uns immer wieder aufs neue , und doppelte
Freude empfinden wir , weil wir einen Kaiſer haben , der mit
mächtiger Hand die Geſchicke unſeres Vaterlandes lenkt , einen Kaiſer ,
deſſen ganzes Sinnen und Denken darauf gerichtet iſt , Deutſchlands
Wohl zu fördern , Deutſchlands Zukunft zu ſichern , einen Kaiſer ,
um den uns die ganze Welt beneidet . Und noch zwei hehre Fürſten
will ich nennen , die es verdienen daß deutſche Turner ihnen jubelnd
zujauchzen , haben ſie doch beide Deutſchlands Größe mitbegründen
helfen . Werte Turngenoſſen aus dem ſchönen badiſchen Lande ! Sie
haben einen Herrſcher , deſſen kerndeutſches Herz wir alle kennen ,
deſſen Verdienſte um unſer deutſches Vaterland die Geſchichte der⸗
einſt mit goldenen Lettern in ihr Buch eintragen wird . Und als
vor einigen Tagen die bayeriſchen Turner zu edlem Wettſtreite in
Kempten verſammelt waren , da ſchickte unſer allverehrter Prinz⸗
regent Luitpold ſeinen älteſten Sohn nach Kempten , damit er offen
bekunde , daß Baherns Fürſtenhaus allezeit den turneriſchen Be⸗
ſtrebungen das größte Intereſſe entgegenbringt . Dort in Kempten
war es wo Prinz Ludwig die für alle deutſchen Turner ſo ehrenden
Worte ausſprach : Wenn heute einmal das Vaterland in Gefahr iſt
und ſeine Söhne braucht , ſo werden die deutſchen Turner die erſten
ſein , die Gut und Blut willig für dasſelbe opfern . Dieſes Ver⸗
trauens , das Deutſchlands Fürſten in Deutſchlands Turner ſetzen ,
werden wir uns für alle Zeiten würdig erweiſen . Unſere echt
deutſche , vaterländiſche Geſinnung wollen wir heute bekräftigen
durch ein dreifaches Gut Heil ! auf unſere Landesherren : Kaiſer
Wilhelm II . , Prinzregent Luitpold von Bahern und Großherzog
Friedrich von Baden . Begeiſtert ſtimmten alle Anweſenden in den
Ruf ein .

Der übrige Abend wurde durch einige hübſch vorgetragenen
Männerchöre des Geſangvereins „ Männerchor “ , ſowie durch turne⸗
riſche des

Wilhelm Michel gehalten

Nummern des Turnerbund „ Germania “ Mannheim ,
Turnverein Niefern , ſowie des Turnverein Frankenthal ausgefüllt ,

die ſtürneiſchen Applaus hervorxriefen .

* *

Der Feſtſonntag wurde bereits um 5 Uhr morgens durch

Böllerſchießen und Tagreveille verſchiedener Militärkapellen einge⸗
leitet . Präzis 6 Uhr begann ſodann das Vereins⸗Welk⸗

turnen , zu dem ſich bei etwas kühler aber doch guter Witterung
eine große Zuſchauermenge eingefunden hatte . Gegen 1 Uhr war
dasſelbe beendet worauf ſich dann die Turner in ihre Stand⸗Quar⸗
tiere begaben um das Mittagsmahl einzunehmen .

Der Feſtzug wurde mittags 2 Uhr in verſchiedenen Straßen
aufgeſtellt und ſetzte ſich kurz nach halb 3 Uhr in Bewegung . Der⸗

ſelbe wurde überall herzlich begrüßt und gelangte kurz vor 4 Uhr
auf den dicht gefüllten Feſtplatz . Leider ſtellte ſich kurz nach der

Aufſtellung zu den Freiübungen ein Gewitterregen ein , ſo daß eine

halbſtündige Pauſe eintreten mußte . Nachdem ſich das Regenwetter
verzogen , gings wieder friſch an die Arbeit und ſo konnten unter der

kundigen Hand des Kreisturnwarts Lang die Freiübungen flott
durchgeführt werden .

Nach den Frefübungen führten verſchiedene Abteilungen ein⸗

zelner Vereine Turnſpiele vor und um 7 Uhr fand die Verkündig⸗
ung der preisgekrönten Vereine im Vereins⸗Wetturnen ſtatt .

Dasſelbe hatte folgendes Ergebnis :
1. Klaſſe : 1. Abteilung : 1. Pirmaſens , 2. Pirmaſens ,

8. Bad . Pfalzgau , 4. Kaiſerslautern , 5. Pforzheim , 6. Pforzheim ,
7. Mülhauſen , 8. Landauer Tgem . , 9 . Zweibrücken , 10 . Mann⸗
heimer Ty . 11 . Neuſtadt , 12 . Mt . Karlsruhe , 13 . Landauer Do. ,

14 . Heidelberger To. , 15 . Odenwaldgau , 16 . Tb . Germania Mann⸗
heim , Murgtal⸗Gau , 17 . Straßburger To. , 18 . Tg . Frankenthal ,
19 . Ortenauer Gau , 20 . Lahr , 21 . Ludwigshafener T. u. . , 22 .

Karlsruher Gem . , 23 . Brötzingen , 24 . Freiburger To. , 25 . Pforz⸗
heimer Tg. , 26 . Niefern , 27 , Schwarzwaldgau , 28 . Pforzheim⸗
Neuſtadter Tg. , 30 , Weinheim .

1. Klaſſe : 2. Abteilung : 1. Tg . Durlach , 2. Straß⸗
burger Einigkeit , 3. Karlsruhe⸗Mühlburg , 4. Speyerer Ty. , 5. Enz⸗
berg , 6. Hochgau , 7. Ludwigshafener To. , 8. Speyerer Miv . , 9.

Zweibrücken , 10 . Erſingen , 11 . Handſchühsheim , 12. Kieſelbronn ,
13 . Tg . Karlsruhe , 14 . Lambrecht , 15 . Tg . Ludwigshafen , 16 .

Colmar , 17 . Raſtatter Tb. , Durlacher Tb. , Zabern , Waldfiſchbach .
3. Abteilung : Offenburg , Bretten , Erſingen , Kehl , Diet⸗

lingen , Freiburger Th. , Maikammer , Neckarau Jahn , Offenburg ,
Irheim , Bezertheim , Mittelbach , Oggersheim , Clauſen , Ludwigs⸗
hafener Mio . , Knielingen , Metz , Straßburg Neud . , Oechelbronn ,
Büchenbronn , Mundenheim , Rimſchweiler , Muggenſturm , Offen ,
bach , Offenburg , Mülhauſer . , Wimsheim , Baden , Kronenburg ,
Dillweißenſtein , Iſpringen , Frieſenheim , Oes , Grünwinkel , Kon⸗

ſtanz , Badener Tb . Oeſtringen , Waldhof , Achern , Colmar , Zwei⸗
brückener Germ . , Achern , Rohrbach , Kollnau , Beiertheimer Th. ,
Düren , Kallſtadt , Kandel , Emmendingen , Grünſtadt , Hohenwart ,
Ladenburg , Waldhofer To. , Heßheim , Villingen , Dillingen , Kerzen⸗

heim , Niederauerbach , Unterharmersbach , Eberbach , Wieblingen ,
Freiburg , Reilingen , Kirchheimbolanden , Welſchneureuth , Mosbach .

2. Klaſſe : 1. Abteilung : 1. Mannheimer Tg. , Franken⸗
thaler To . , Neckarauer To. , Durlach .

2. Abteilung : Kaiſerslautern Mtb . , Bubenhauſen , Mau⸗

dacher To. , Eutingen , Dietlinger To. , Neuenheimer To. , Besz⸗

Riege Lothringen , Neuenheimer Tg. , Eiſenberg .
3 . Abteilung : Niederauerbach , Hauenſtein , Rodalben ,

Seckenheim , Dürkheim , Hockenheim , Ladenburg , Schriesheim , Haß⸗
chenbach ,

Lemberg , Kuſel , Wilferdingen , Steinweiler , Hembach , Hocheinöd ,
Rockenhauſen , Schönau , Contwig , Einöd⸗Ingweiler , Heidelberger
T . . , Gimmeldingen , Kuppenheim , Mutterſtadt , Eggenſtein , Ernſt⸗

ſtellung .

Montigny , Brötzingen , Waldmogs ,

weiler , Frieſenhelmer Th. , Danzenberg , Enkenbach , Hermannsberg ,
Rüppurr , Mußbach , Dudenhofen , Homburg , Käferthal , Nieder⸗
Simben , Winzeln , Wilgertswieſen , Annweiler , Neckargemünd ,
Jettenbach , Edenkoben , Gernsbach , Bergzabern , Wachenheim , Wein⸗
heimer Tg. , Alpringen , Edesheim , Göllheim , Lauterecken , Watt⸗
weiler , Weſtheim .

8. Klaſſe : 2. Abteilung : To . Hochſpeyer . 1
3. Ahteilung : Heidelberger Th. , Schwetzingen , St . Martin ,

Albersweiler , Bühl , Erlenbach . 885

» Die Großherzoglichen Herrſchaften treffen am Donnersta
den 10 . ds . Mts . , abend auf Schloß Mainau ein .

*
Ordensauszeichnung . Dem Generalmajor Leutwein

à la suite der Schutztruppe für Deutſch⸗Südweſt⸗Afrika wurde das
Kommandeurkreuz erſter Klaſſe des Ordens vom Zähringer Löwen
verliehen .

Fernſprechnotiz . Laut Mitteilung der Kaiſerlichen Ober⸗
poftdirektion iſt der unbeſchränkte Sprechverkehr zugelaſſen
zwiſchen Mannheim und Oſtrach ( Hohenzollern ) , Pfullen⸗
dorf , Friedrichroda , ( Engelsbach , Finſterbergen , Groß⸗
tabarz , Heuberghaus ) , Ober hof ( Thüringen ) , ( Gehlberger
Mühle ) , Sachſa , ( Ravensberg [ Harz ] , Tettenborn ) , Schalks⸗
mühle ( Breckerfeld , Carthauſen [ Weſtfalen ] , Dahlerbrück , Rum⸗
menohl ) bei einer Sprechgebühr von je M. .— ferner zwiſchen
Mannheim und Glanmünchweiler ( öffentliche Sprechſtelle )
bei einer Geſprächsgebühr von 50 Pfg . und beſchränkt zwiſchen
Mannheim und Homberg ( Oberheſſen ) bei einer Sprechgebühr
von Mk. . —.

*Die Fernſprechvermittelungsanſtalt in Bad Nauheim häkt in
der Zeit vom 15 . Mai bis 15 . September jedes Jahres ununter⸗
brochenen Dienſt ab .

* Philantropiſches Vermächtnis . Der unlängſt verſtorbene

frühere Direktor der Benz ' ſchen Motorenfabrik hierſelbſt , Herr
Julius Ganß , hat in ſeinem ſoeben eröffneten Teſtament verfügt ,
daf Herr Dr . Julian Marcuſe , bis vor kurzem in Mann⸗
heim anſäſſig , als Fond zur Bekämpfung der Tuber⸗
ku loſe 20000 M. erhält , über deren Verwendung derſelbe in Ge⸗

meinſchaft mit Herrn Dr , Schliferowitſch in Mannhei ,

berfügen hat . Mit dieſem Vermächtnis hat der Verſtorbene

beherzigendes Beiſpiel humanitärer Geſinnung geoffenbart und mi
einer Frage , die in der Gegenwart zu den brennendſten der ſozig

Fürſorge gebört , ſeinen Namen weit über ſein Grab hinaus f
alle Zeſten verknüvel 555

Die Oberrheiniſche Vezirksverwaltung des „ Deutſchen Tech
niker⸗Verbandes “ wird am 10 . September ds . Is . ihren 5. Bezirks
tag in der Induſtrie⸗ und Handelsmetropole „ Mannheim “ abhalten
Verkreter aus ganz Baden , Elſaß und der Rheinpfalz werden Gä
in den Mauern Mannheims ſein . Ein hervorragender Redner
dem Verbandsvorſtande angehörend — wird am genannten Ta
über die Erfolge und weiteren Ziele des Deutſchen Techni
bandes berichten . Die dem D. . ⸗V. noch fernſtehenden deutſchen
Techniker ſeien auf dieſen Tag aufmerkſam gemacht , es iſt 5
Gelegenheit geboten , bei Beſuch dieſes Bezirkstages ſich über das
Wirken und Schaffen des D. . ⸗V. zu orjentieren . Als Lokal iſt
der Verſammlungsſaal des ſtädtiſchen Feſthauſes „ Roſengarten “ in
dusſicht genommen .

Eröffnung der Bezirks⸗Gewerbe⸗Ausſtellung Bühl . Der

Hildels⸗ und Gewerbeberein Bühl begeht in dieſen Tagen das
25jährige Jubiläum ſeines Beſtehens , aus welchem Anlaſſe eine

ellung ſtattfindet . Dieſelbe wurde unter allſeitiger regen
Beteiligung ſowohl der ſtaatlichen wie der Gemeindebehörden der

Bezirke Achern , Baden⸗Bühl geſtern vormittag 10 Uhr
eröffnet . In der Ausſtellungsreſtauration begrüßte

zunä

Vorſtand des Gewerbevereins , Herr Kiederle , die Fe
dann der Ghrenpräſident , Herr Oberamtmann Frhr⸗
Feſtrede hielt , die in ein Hoch auf Großherzog und Gr.
ausklang . Hieran ſchloß ſich dann ein Rundgang dur

Das Arrangement der geſamten Ausſtellung
aus gelungen , da dieſelbe guf dem Gebiet des z
gartens erſtellt wurde . Das Hauptverdienſt hie 1

Vorſtand des Vereins , Karl Kiederle . Die Bühler Ausſtellung
weik über den Rahmen einer lokalen Veranſtaltung hinaus . d
Kreiſe ſind in jeder Art von Induſtrie und Gewerbe gut und vei
haltig vertreten . Aber auch die übrige Induſtrie von ganz Dei
land und zwar nur erſtklaſſige Firmen haben ihre Erzeugniſſe
ausgeſtellt . Die Ausſtellung zeugt von einer hervorragenden Ent⸗
wicklung von Gewerbe und Induſtrie in Baden .

* Borſicht . In der gegenwärtigen Zeit iſt die Mahnung recht
angebracht , nach dem Genuß von friſchem Obſt , Gurken uſ . mit de⸗
Waſſertrinken ſehr vorſichtig zu ſein . In den letzten Wochen lame
in unſerem Lande mehrere Todesfälle vor , welche infolge Außer
achtung dieſer Vorſchrift eintraten . Man eſſe zum Obſt jeweils B
dann wird der Durſt ſich nicht ſo raſch einſtellen . 5

Ertrunken . In denLettenlöchern der Zellſtofffabrik Waldhof
ertrank die 13 Jahre alte Tochter des Arbeiters Pak
Sandhofen .

» Diebſtahl . Der geſch . 29 Jahre alte Taglöhner Karl
mantel von Weiher , ein alter Routinjer im Stehl
ſich am 29 . Mai in einem Hauſe der Lamehſtraße verſchi

dungsſtücke im Werte bon 13 M. an , als Niemand da

verkaufte ſie für 2 M. Es ergeht Urteil auf 4 Monate Gef;
* Unterſchlagung und Betrug . Zu einem Menſchen

gerle von Freinsheim , Amt Frankenthal , herabgeſunke
Vorſtrafenliſte iſt eine endloſe . Aus dem Kleiderſchranke
Wohnung ſtahl er ein auf den Namen Anna Merdian lautende

Sparkaſſenbuch für den Betrag von 50 Mark , deren Kind k
Frau in Pflege war . Der Wirtin Eliſe Setzer hier log
das Sparkaſſenbuch gehöre ihm und ſie gab ihm 25 Mar
bei der Pfänderin auszulöſen , wo er es verſetzt hatte . Er hat
weitere Diebſtähle auf dem Kerbholze , die jedoch nicht

Gegen

der Anklage ſind . Das Urteil lautet auf 9 Monate G.
Bei der Vemeſſung de
des . Angeklagten berückſichtigt .
Freund .

* Aus Ludwigshafen .

einer hieſigen Animierwirtſchaft eine Zeche von 95 Maz
hatte. 55

Polizeilbericht vom 7. Auguſt .
Leichenländung . Geſtern früh wurde die

beim Baden im Altrhein in Waldhof am 3. d. Mts .

Drehers Georg Breitenſtein von Höchſt a. M. in der Näl9 Breit
fallſtelle geländet ,

Beim Schießen nach einer Bierflaſch
Deck eines bei der Friedrichsbrücke vor Anker liegenden Koh!
ſchiffes traf ein Matroſe von Rheinbreitbach aus Unvporſichtigk⸗

einen am Ufer ſtehenden 9 Jahre alten Knaben von hier ſo
linken Unterſchenkel , daß
werden mußte . ö

11 Körperberletzungen , in

ärztliche Hilfe in Anſpruch genomme

verſchiedenen Stadtteile
hier verübt , gelangten zur Anzeige ,



Selte , General⸗Anzeiger .
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Mannherm , 7 . Auguſt .
Im Laufe der letzten Woche mußten von der Schutzmannſchaft

hier 18 Bettler und Landſtreicher , 58 Perſonen wegen Uebertretung
der Fahrradordnung , 27 Perſonen wegen Badens in öffentlichen
Gewäſſern außerhalb der Badeanſtalten und 20 Perſonen wegen
nächtlichen Umherliegens in ſtädt . Anlagen verhaftet werden .

Aufgefundens Fahrrad . Am 20 , oder 21 . v. Mts .
wurde in einer hieſigen Eiſenhandlung von einem Unbekannten ein
altes abgeändertes Fahrrad ohe Gummireifen und zum Teil mit
dünnem Draht zuſammengebunden im Stiche gelaſſen ; dasſelbe iſt
vermutlich geſtohlen . Der rechtmäßige Eigentümer wolle ſich bei
der Kiminalpolizei melden .

Verhaftet wurden

bon Magdeburg und ein T

Nacht dahier verübte

darunter ein Arbeiter

Frankfuct wegen in lletzter

15 Perſonen ,
her von
Sdiebſtähle .

Sport .

Wfälziſches Dauerrudern Ludwigshafen a . Nh .
1. Anfänger⸗Vierer . 1) Frankenthaler Ruderverein

48 Min . 7,2 Sek . — 2) Mannheimer Ruderverein „ Amicitia “
49 Min . 28 Sek . — 3) Ruder⸗Geſellſchaft Speyer 49 Min . 37 Sek .
4 ) Ludwigshafener Ruderverein 50 Min . 18 Sek . — 5) Ludwigs⸗
hafener Ruderverein 51 Min . 40 Sek . — 6) Rheinklub Alleman⸗

12,5 Sekmia Karlsruhe 52 Min .
„ Amicitia “ 52 Min . 13 Sek .

2. Pfalz⸗Vierer . 1) Rheinklub Allemannia Karlsruhe
46 Min . 6 Sek . — 2) Ludwigshafener Ruderverein 46 Min . 32,6
Sek, . — 3) Mannheimer Ruderverein „ Amicitia “ 46 Min . 37 Sek ,
— 4) Ruder⸗Geſellſchaft Speyer 48 Min . 14,6 Sek .

3. Prinzregenten ⸗Preis . Vierer . Wanderpreis
Seiner Kgl . Hoheit des Prinzregenten Luitpold von Bahern .
1 ) Mannheimer Ruderklub . Herren Heinrich Boßmann , Karl Britz ,
Fritz Erb , Albert Jäger . — St . Herr Adolf Weick ; 42 Min . 16 Sek .
— 2) Mannheimer Ruderverein „ Amicitia “ 44 Min . 22 Sek .

f 4, Pfalzgau⸗Vierer . 1) Mannheimer Ruderklub .

Herren Jakob Scheffner , Karl Schäfer , Guſtav Bandſchuh , Fritz
Schmitt . — St, : Herr Adolf Weick ; 42 Min . 54 Sek . — 2) Lud⸗

wigshafener Ruderverein 43 Min . 46 Sek . — 3) Mannheimer
Ruderverein „ Amieitia “ 44 Min . 35 Sek ,

5. Ermunterungs ⸗Vierer . 1) Rudergeſellſchaft
Speyer 47 Min . 22 Sek . — 2) Mannheimer Ruderverein Amicitia
47 Min . 56 Sek . — 3) Ludwigshafener Ruderverein 49 Min . 59
Sek . — 4) Rheinklub Allemannia Karlsruhe 51 Min . 17 Sek .

Frankfurt a. . , 6. Aug . ( Ruderrennen ) In dem ſoag.
Hafenachter der Frankſurter Rudervereine , um den von der Stadt
geſtifteten goldenen Pokal wurde Erſter der Ruderelub „ Germania “
von hier mit ¼ Längen .

— 7) Mannheimer Ruderverein

Hofkapellmeiſter Ferdinand Langer f .
Aus dem ſtillen , waldumfriedeten Schwarzwaldorte Kirnach bei

Villingen kommt die ſchmerzliche Trauerkunde , daß Herr Hofkapell⸗

meiſter Ferd . Langer geſtern dort verſchieden iſt . Ferd . Langer !

Es iſt , als ob ein Stück der Mannheimer Theatergeſchichte mit ihm
in die kühle Gruft ſinken würde . Ferd . Langer war mit unſerem

Muſentempel auf das engſte verknüpft , er bildete einen Teil von

ihm und nur ſchwer kann man dem Gedanken Raum geben , daß er

micht mehr an der ihm ſo lieb geweſenen Stätte wirken kann . Raſch
flutet die Zeit dahin , in ihrem Strom verſinkt oft allzufrüh das

Andenken an ſo Viele , die auf Erden den Menſchen lieb und teuer

waren . Nur manchmal kehrt es in flüchtigen Erinnerungen zurück ,

taſch wieder verblaſſend vor den neuen Eindrücken des dahin⸗

ſtürmenden Lebens . Ferd . Langer wird vor einem ſolchen Schickſal

bewahrt bleiben . Sein Wirken war an einer Stätte , zu der die

Mannheimer ſtets gerne ziehen und ſeine Manen werden dieſe
Stätte ſtets umſchweben .

Im April d. Is . waren 50 Jahre umfloſſen , ſeit Langer in

bem hieſigen Hoftheater wirkte , und uns allen iſt noch in friſcher

Grinnerung die herzliche Teilnahme , die ſich aus Anlaß dieſes 50⸗

Jährigen Jubiläums in der ganzen Bürgerſchaft kundgab . Schon

danals kämpfte Ferd . Langer auf dem Krankenlager , jedoch war

er voll der Hoffnung auf eine Geſundung , eine völlige eneſung des

ſtichen Körpers und auf eine baldige Wiederaufnahme 10 5 Tätig⸗
keit , die ihm in all den vielen Mühſalen und Bitterniſſen , die ſeinen
Lebensweg verdunkelten , eine Quelle des Troſtes und der Er⸗

friſchung geweſen war . Noch vor wenigen Tagen , als er vorüber⸗

gehend in Mannheim weilte , äußerte er zu einem Freunde , daß er

ſich friſch und geſund fühle und im Herbſte wieder den Diri⸗

gentenſtab ergreifen könne . Es war ein vergeblich Hoffen ! All⸗

mählich ſchwinden die Wochen der Theaterferien und bald naht die

Zeit , in der ſich die Pforten des Muſentempels aufs neue öffnen ,
aber Ferd . Langer wird nicht mehr durch dieſelben ſchreiten ; wenn

ſich der Vorhang wieder hebt , iſt er längſt unterm Raſen eingebettet .

Ueber FJerd . Langers Lebensgang iſt folgendes mitzuteilen :
Am 12 . April 1855 verließ Ferd . Langer als 16jähriger Gymnaſiaſt
Bruchſal , um das Studium der Wiſſenſchaften mit dem der Muſit

gu vertauſchen und traf , nahezu mittellos , in Mannheim ein . Ge⸗

ſtützt auf einige Empfehlungen an Mannheimer Kunſtfreunde ſchlug
er in einer Dachtammer der „ goldenen Schlange “ ſein mehr wie
beſcheidenes Quartier auf . Bei dem Celliſten Heinefettex erhielt er

unentgeltlich Unterricht und machte ſo raſch Fortſchritte , daß er

ſchon nach 2 Monaten die Premiere des Tannhäuſer ( 1855 ) am

weiten Cellopult im Orcheſter mitſpielen konnte . Von da ab blieb

Langer immer im Kontakt mit dem Theater . Zunächſt als Orcheſter⸗
mitglied , dann als Solo⸗Repetitor , ferner als Muſik⸗ und Chor⸗
birektor war er erſprießlich fürs Theater tätig , bis ſein unentwegtes
Eintreten für Rich . Wagner in Bahreuth zur Folge hatte , daß er
ſeine Stellung — gegenüber der damaligen , mehr antiwagneriani⸗
ſchen Strömung — ſelbſt aufgeben mußte . Rich . Wagner hätte den

Gemaßregellen , wie er ihn ſcherzhafte nannte , gerne nach Bayreuth
gezogen ( 1872 —1876 ) , aber Langers Familienverhältniſſe ließen
dies nicht zu , worin auch der Grund mitzuſuchen iſt , daß Langer
manche ehrenvolle Berufung nach auswärts ablehnen mußte . Erſt

gur Zeit der Emil Heckel ſchenWagner⸗Aera trat Langer wieder ins

Thegter ein und zwar gleich als Kapellmeiſter , an welchem Poſten

er ſein ſchätzbares , über alle Schwierigkeiten ſieghaft hinwegführen⸗
des praktiſches Können bis in die neueſte Zeit glänzend beweiſen
konnte .

Während des vergangenen Winters brach Ferd . Langer , der

ſein Leiden ſo lange ungebrochenen Mutes und voll Gottvertrauen
getragen hatte , zuſammen und ein mehrmonatliches Krankenlager
Harrte ſeiner . Viel innige Liebe , viel herzliches Mitempfinden
wurde ihm da zuteil , das ſein Leiden linderte , ſeine Lebensgeiſter
erſtarken ließ . Doch war es nur ihr letztes Aufflackern !

Was Langer dem Mannbeimer Hoftheater geweſen , wiſien in

vollem Umfange nur Diejenigen , die Einblick hatten in den kompli⸗

zierten Betrieb desſelben . Langer war faſt nie krank und bildete

auch hier ein rühmliches Vorbild . Auf ihn war unbedingter Ver⸗

laß und die Theaterleitung konnte auf ihn immer und zu jeder Zeit
wie auf einen Felſen bauen . Nicht bei allen iſt es ſo ! Es iſt wohl
keine Oper in Mannheim gegeben worden , die nicht auch unter

Langers Dlrigentenſtab über die Bühne ging . Und dabei war und

blieb er immer der beſcheidene und liebenswürdige Kollege , der

menſchlich empfand und in dem Menſchen den Menſchen ſchätzte und

achtete . Orcheſter⸗ und Künſtlerperſonal brachten ihm deshalb

innige Liebe und Verehrung entgegen , die nie wankend wurden .

Doch nicht nur ein begabter ſtets zuverläſſiger Dirigent war

Ferd . Langer , ſondern auch ein erfolgreicher Komponiſt . Als Erſt⸗

lingswerk erſchien die neue Bearbeitung der Weberſchen Silvana ,
mit der Langer der deutſchen Opernliteratur ein bedeutſames Werk

gab , das ſeinen Namen raſch in weite Fernen trug , dann folgten
die Opern Murillo und „ Dornröschen “ , das ergänzende Vorſpiel

zu der Oper „ Der Waſſerträger “ und als letzte Kompoſition er⸗

ſchien „ Der Pfeifer von Haardt “ , ein muſikaliſch hervorragendes
Werk , das vor Jahren am Mannheimer Hoftheater ſeine Erſt⸗

aufführung erlebte und ſeitdem von verſchiedenen Bühnen mit

großem Erfolge aufgeführt worden iſt . Auch die übrigen Opern

Langers , beſonders „ Silvana “ , haben auf einer größeren Anzahl

Opernbühnen ſich einen dauernden Platz in dem Repertoir errungen .
Einen großen Verluſt erleidet durch das Hinſcheiden Ferd .

Langers der deutſche Männergeſang . Aus ſeiner Feder kamen eine

Anzahl ſtimmungsvoller Männerchöve , die durch den ſchlichten Volks⸗

ton , in dem ſie ſich bewegen , bei den Sängern ſehr beliebt ſind
und die auch auf das Publikum ſtets einen tiefen Eindruck machten .

Ein ſchwermütiger Grundzug charakteriſiert die Langerſchen Lieder⸗

kompoſitionen , der eigentlich in einem gewiſſen Widerſpruch ſteht

zu dem heiteren ſonmigen Weſen , das Langen auszeichnete und das

auf alle , welche mit ihm in Berührung kamen , ſo exfriſchend wirkte .

Gern wird Deutſchlands Sängerſchaft ſtets zu Langers Liedern

greifen und die harmoniſchen Weiſen , die er hinterlaſſen , dürften

noch in Jahren in Konzerten und ſonſtigen Veranſtaltungen die

Erinnerung wachrufen an den ſchlichten Mann , der ſie uns geſchenkt .

Doch nicht nur in ſeiner Eigenſchaft als Komponiſt hatte ſi h

Langer in den Dienſt des deutſchen Männergeſanges geſtellt , ſon⸗

der er war auch ein erfolgreicher , geſuchter Dirigent . In der Reihe

der muſikaliſchen Leiter der hieſigen Geſangvereine ſtand Ferd .

Langer an der Spitze , zuerſt als Dirigent der Mannheimer Lieder⸗

tafel , dann als langjähriger Leiter des Mannheimer Liederkramzes ,

der bis zu Langers Tode unter deſſen Dirigentenſtab ſtand . Vor

einigen Jahren übernahm Langer auch die Leitung des hieſige

Muſikvereins , eine ſchwierige ehrenvolle Aufgabe , die er gleichfalls
in glänzender Weiſe löſte .

Auch außerhalb Mannheims wurde Langers Bedeutung als

Dirigent von Männerchören gewürdigt und hoch geſchätzt . So

leitete er wiederholt die badiſchen Sängerbundesfeſte und geſtaltete
die Aufführungen derſelben zu muſikaliſch hochſtehenden Ereigniſſen .

Nun hat er ausgerungen dieſer begabte ſchaffensfreudige Mann .

Entſunken iſt ſeiner müden Hand der Dirigentenſtab , den er ſo oft

geſchwungen , derſtummt iſt der Mund , der ſtets nur Schönes und

Gutes zu ſagen wußte .

Mit den vielen Hunderten ſeiner engeren Freunde und Be⸗

kannten trauert die Bürgerſchaft Mannheims , ſteht ſchmerz⸗
bewegt im Geiſte die ganze deutſche Sängerſchaft an Langers
offener Gruft . Blumen und Kränze werden den Hügel ſchmük⸗
ken , wo Langer ausruht von ſeiner Erdenwanderung , die ihn
nicht immer durch ſonnige Gefilde geführt , ſondern die ihm oft
brauſenden Sturm und wildes Toben gebracht ; vielleicht wird

ſich über ſeinem Grabe auch bald ein Denkmal wölben als letztes
Zeichen der Treue ſeiner Mitbürger und Liebe ſeiner Freunde ;
aber das beſte Denkmal wird die Erinnerung an ihn ſein , die bei

allen , die ihn gekannt , nie erlöſchen dürfte .
Die Beerdigung findet am Mittwoch Abend um 6 Uhr ſtatt .

m.

* K *
Wie wir hören , findet die Ueberführung der Leiche vom

Hauptbahnhof nach dem Leichenhaus heute Nachmittag um 4 Uhr

ſtatt .
1 * *

Langer war am 21 . Januar 1839 geboren . Aus der Ehe

entſproſſen 3 Töchter und 2 Söhne . Von letzteren iſt einer Direktor

in Berlin , der andere Notar in Singen am Hohentwihl . Von den

Töchtern leben Frau Generaldirektor Auguſte Zumpe in Frank⸗

furt , Frau Stephan Kratz in München und Frau Johanna Hau⸗

eiſen in Bernau in Baden .

Heueſte Dachrichten und Teſegramme .
Orivat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “

» Stuttgart , 7. Aug . Zu Ehren des 79. Geburtstages des Bauern⸗
dſchters Chriſtian Wagner fänd eine zahlreich beſuchte Feier ſtatt .

* Genf , 7. Aug . Geſtern wurde hier die erſte internationale
Konferenz für Anatomie eröffnet . An dieſer nahmen 260 Per⸗
ſonen teil .

Königsberg , 7. Auguſt . Das deutſche Turnfeſt wird im
Jahre 1900 in Frankfurt a. M ſtattfinden .

* Travemünde , 6. Auguſt . Unter dem Vorſitz des Großherzogs von
Oldenburg tagte geſtern Vormittag hier der deutſche Schulſchiffverein
unter Teilnahme von 80 Vertretern . Verkreten waren unter anderen die Se⸗
nate der freien Hanſaſtädte , das Reichsmarineamt und das Reichspoſtamt .

Malaga , 6. Aug . Vier Munizipalräte , die nach einem hef⸗
tigen Streit infolge Meinungsverſchiedenheiten ſich ohne Erfolg ihre Zeugen
geſchickt hatten , haben heute in den Räumen des Kaufmänniſchen Vereins
mit Revolvern aufeinander geſchoſſen . Einer wurde getötet , zwei
ſind ſchwer verwundet .

* Dresden , 6. Auguſt . Zur 12. Jahresverſammlung des Zentral⸗
verbandes der Ortskrankenkaſſen Deutſchlands ſind 200 Delegierten erſchienen ,
auch Ausländer . Die wichtigſten Beratungsgegenſſände ſind die Angriffe auf
die Selbſtverwaltung der Kaſſe und die Vereinheitlichung der Arbeiter⸗
verſtherung , Heute ſand nur eine Vorbeſprechung ſtatt .

* Eſſen , 6. Auguſt . Eine Anzahl Vauunternehmer der Bochumer Re⸗
viers erkaunte auf Vorſtellung der Sechſerkommiſſion den neuen Lohntarif an.
Die Mebrzahl verhält ſich aber lt . „Frkf . Ztg . “ ablehnend . — Die hieſige
Bauarbeiter⸗Organiſation richtete ein Schreiben an die Unternehmer , ſich bis
Montag Mittag 12 Uhr darlber zu entſcheiden , ob ſie die erhöhten Stunden⸗
löhne zahlen wollen . Erfolgt keine oder eine ablehnende Antwort , ſo ſoll in
den allgemeinen Streik eingetreten werden .

* erlin , 7. Aug . Bezüglich der Gerüchte , daß die preußiſche
Unterrichtsnerwaltung beahſichtiae in den nheron Klaſſen der bäberas

gehranſtalten den Unterricht in gewfffer Hinſicht falkuatſe J 9
ſtalten , die Abiturientenexamina dagegen auf die obligatoriſchen Fächeg
zu beſchränken , erfährt der „Lok . ⸗Anz. “ , das Miniſterſum beabſichligg
nicht , eine meſentliche Aenderung der grundlegenden Beftimmungeß
über das Abiturientenexamen eintreten zu laſſen . Die Unterrſchts⸗
verwaltung halte aher an dem Standpunkt feſt , den Miniſter Studt
am 2. März im preußiſchen Landtag dargetan hat , wonach eine weſt⸗
herzige Auffaſſung in der Behandlung des Unterrichtsſtoffes und ein
weniger pedantiſches Feſthalten an den Lehrplänen Platz greifen ſoll .

* Paris , J . Auguſt . Der „ Temps “ meldet aus Long wyf
Gerade als die Einigung zwiſchen den Grubenarbeitern und den Berg⸗
werksdirektoren nahe bevorzuſtehen ſchien , zerſtörten Ausſtändige auß
Saulens die Mineneiſenbahn .

* Paris , 7. Auguſt . Einem Bericht des „ Echo de Paxrigze
zufolge , dürfte das engliſche Kanalgeſchwader und pas
engliſche Kreuzergeſchwader am 20. Auguſt in Graſeyn
bei Eſbjerg eintreffen und dort bis 28. Auguſt perbleiben , Der
engliſche Konſul in Eſbjerg wurde durch Admiral Arthur Wilſon
von dſeſer Entſcheidung verſtändigt .

Belgrad , 6 Aug . , Aufſehen erregt lt . „Frkf . Ztg . “ die Bez
hauptung in der heutigen „ Stampa “ , die zur Konferenz nach Belgrah
einberufenen diplomatiſchen Vertreter Serbiens hätten ſich auch üben
das Verhalten der betreffenden Höfe gegenüber König Peter
n äußern gehabt . Es ſei ſchon das dritte Jahr , ſagt das Blatt
weiter , daß Köyig Peter regiert , ohne bisher einem auswärtigen
Herrſcherhauſe einen Beſuch abgeſtattet zu haben ; die Folgen einer
ſolchen Situation machten ſich fühlbar in der äußern Lage Serbiens ,
die lahmgelegt werde . Die Geſandten Serbiens hätten nun ihrg
Meinung abgeben ſollen , wie etwa beſtehende Hinderniſſe in den
Bezi hungen der auswärtigen Höfe gegenüber Serbiens enftern
weroen könnten .

* Tanger , 7. Auguſt . Der Vertreter des Sultans für aus⸗
wärtige Angelegenheiten erhielt eine Meldung , nach der am 6. Auguſt
bei Ayeum Sidiemuelek zwiſchen den kaiſerlichen Truppen und denen
des Prätendenten eine Schlacht ſtattgefunden haben ſolle , Da
aber den Ausgang nichts bekannt iſt , iſt anzunehmen , daß diz
Schlacht für die kaiſerlichen Truppen ungünſtig verlaufen iſt . Dieſes
iſt umſo wahrſcheinlicher , als Berichte in Tanger eingegangen ſind
daß der Prätendent und Buhamara ſich ausgeſöhnt und ihr⸗
Streitkräfte vereinigt haben ſollen .

Die Begegnung Kaiſer Wilhelms mit dem König von
England .

* Wien , 6. Auguſt , Nach in Marienbad eingetroffenen Berichten
kommt König Eduard am 14. Auguſt in Marienbad an. Urſprüngſt
war ſeine Ankunft für den 11. Auguſt feſtgeſetzt ; ſie iſt aber wahrſcheinſſch
mit Rückſicht auf eine Zuſammenkunft mit Katſer Wilhelm um dre
Tage verſchoben wordeſt .

London , 6. Aug . Die ſympathiſche Aufnahme , die die Aus⸗
ſicht auf eine Entrevue zwiſchen Kaiſer Wilhelm und König
Eduard in Deutſchland gefunden hat , erregt hier , lt . „L. . “ , leb⸗
hafte Genugtuung . An amtlichen Stellungen iſt hier allerdings 0nichts über das Projekt bekannt . „ Daily Graphie “ berichtet , da
der Hof und die Regierung in England erſchöpfende Mitteilung über
die Kaiſer⸗Entrevue bei Björkö erhalten hätten , dort ſei
nichts geſagt worden und vorgefallen , was irgendwie
den britiſchen Intereſſen zuwiderlaufe . Die Konferen
habe nur Deutſchland und Rußland direkt angehende Fragen
ſowie die Friedensausſichten berührt . Kaiſer Wilhems Be⸗
mühungen richteten ſich in dieſem Punkte auf die Förderung eines
Uebereinkommens zwiſchen Rußland und Japan . Der häuſig offiziös
inſpirierte „ Daily Graphie “ bemerkt hierzu , das Zuſammentreffen
Kaiſer Wilhelms mit König Eduard ſei durchaus nicht unwahr⸗
ſcheinlich ; es ſei erfreulich , daß das Gerücht von ihrer Begegnung
mit offenbarer Sympathie in Deutſchland aufgenommen wurde . Alle
beſonnenen Leute in Deutſchland und England würden froh ſein
wenn eine ſolche paſſende Begegnung zwiſchen Kaiſer und König dis
abſolute Grundloſigkeit aller boshaften Gerüchte , die jüngft Auf⸗
nahme gefunden hätten , beweiſen würde , Frankreich ſei mit der
Beilegung der Marokkofrage zufrieden , England habe daher keinen
Grund mehr zur Klage . Sonſt lägen keine ernſten Differenzen mit
Deutſchland vor . Warum ſollten daher beide Länder nicht in
Freundſchaft mit einander leben ?

Die Lage in Nußland .
* Petersburg , 6. Aug . „ Nowoje Wremja “ erfährt , in

leitenden Kreiſen beſtehe die Abſicht , ein Miniſterkabinet !
zu errichten , dem die Vorberatung der in dey

Reichsduma einzubringenden Vorlagen obliegen ſolle .
* Moskau , 5 . Aug . Der Mörder des Moskauer

Stadthauptmannes Schuwalo w, Kulikowsky , iſt heute
vom Kriegsgericht zum Tode durch Erhängen verg
urkeilt worden ,

* Freiburgi . Br. , 5. Aug . Der in Seſſau in Kur⸗
land kürzlich beim Schutz eines bedrohten Pfarrers ermordete
Baron von Biſtram , war Aſſiſtent am hieſigen geolo⸗

giſchen Inſtitut . Er galt als ernſter Gelehrter .
* Mailand , 5. Aug . Das „ Secolo “ meldet , daß

Maxim Gorki geſtern in Lugano angekommen ſei und be⸗

abſichtige , dort eine Villa zu erwerben , um ſich ſtändig nieder⸗

zulaſſen .

Der Krieg .
Die ruſſiſch⸗japaniſchen Friedensverhandlungen .

( Siehe Ueberſicht . D. Red . )
* Oyſterbay , 6. Aug . Als die Vertreter Japans und

Rußlands heute zuſammentraten , reichten ſie einander die Hände .
Ebenſo herzlich war die Begrüßung , als ſie auseinandergingen⸗
Die Japaner ſprechen ſich ſehr befriedigend über das Zuſammen⸗
treffen aus .

* Berlin , 7. Aug . Nach einem Privattelegramm des

„ . ⸗A. “ fand die erſte perſönliche Auseinanderſetzung zwiſchen
den ruſſiſchen und japaniſchen Friedensdelegierten in deutſcher
Sprache ſtakt . ( 2)
Newport ( Rhode Island ) , 6. Aug . Die Pachten mit

den Friedensdelegierten ſind am Nachmittage hier angekommen
und abends nach Portsmouth abgegangen . Witte iſt
jedoch an Land gegangen und ſetzt die Reiſe mit der Eiſenbahm
fort .

* Peters burg , 7. Auguſt . Der Kommandant von

Wladiwoſtok forderte im Hinblick auf den Belager⸗
ungszuſtand alle ausländiſchen Kaufleute auf , die Stadt
zu verlaſſen . Einige von ihnen erhielten die Erlaubnis , in

Cchabarewsk zu bleiben . 15
* **

* Petersburg , 6. Aug . ( Petersb . Tel . ⸗Ag. ) Zur
Sicherung des Betriebes auf den kranskaukafſſchen
Bahnen ordnet ein kaiſerlicher Erlaß die Ein beru fung
der Reſerviſten der für den Dienſt auf dieſen Bahnen
beſtimmten Truppenteile zum aktiven Dienſt an .

— — —

Verantwortlich für Politik : J . V. Fritz Kayſer ,

für Feuilleton und Kunſt : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinziales u. Gerichszeitung : J . . : Karl Apfel ,

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionelen Teil : Karl Apfelt
für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdrucker

Gm H Crußn Muüller .



e Neu-Rrüffnung
Sämtliche Arti

16, Planken .

Großh. gadiſhe Slalz⸗
Eiſenbahnen.

Bergebun von Bauarheiten .
Zur Herſtellung einer Wagen⸗

reilligungshalle auf dem neuen
Rangierbahnhof Maunheim bei
km 2,5 der Hauptbahn Mann⸗
heim⸗Heidelberg ſollen nachfol⸗

ende Bauarbeiten , nach den
rbeitsgattungen getreunt , in

öffentlichem Wettbewerb vergeben
werden :

Grab⸗ und Maurerarbeiten ,
Steinhauerarbeiten ,
Zimmerarbeiten ,
Oipſerarbeiten ,
Schteinerarbeiten ,

„Glaſerarbelten ,
Schloſſerarbeiten ,

8. Blechnerarbeiten ,
9. Tüncherarbeiten .
Zeichnungen und Bedingungen

welche nach auswärts nicht ver⸗
ſandt werden , liegen auf dem
diesſeitigen Hochbaubureau in
Aufnahmsgebäude , 3. Stock ,
Zimmer Nr . 84, während der
üblichen Geſchäftsſtunden zur
Einſicht auf , woſelbſt auch die
AngebotsſormularezuimElnſetzen
der Einzelpreiſe erhoben werden
können. 58184
Angebote ſind ſpäteſtens bis

zu der am 19 . Auguſt , vor⸗
mittags 10 uhr , faltfindenden
Verdingungstagſahrt verſchloſſen,
portofrel und mit der Auſſchrift

Wagenreinigungshalle “verſehen
bei mir einzureichen.

Zuſchlagsſriſt 3 Wochen .
Mannbeim , 2. Auguſt 1908.

Der Gr . Bahnbauinſpektor .

Vergebung
non Sielbanarbeiten .

No. 9078 J. Die Ausführung
von :
J. 720,00 lid . Backſteinſiele von

. 604 ,10 m Lichtwelte
2. 323,00 [fdb. m Steinzeugrohr⸗

ſiele von 0,30 m Lchlweite
Elnſchließlich der Specialbauſen
und Straßenſinkkaſten

ſoll öffentlich vergeben werden .
Die Zeſchuungen und Bedin⸗

gungen liegen auf dem Tiefbau⸗
amt , Literg L 2 No .9 zur Einſicht
auf und können Angebotsſormu⸗
lare und Maſſeuver zeichniſfe
gegen Erſtaltung der Gebühren
vol dort bezogen werden .

Angevote ſind verſiegelt und
mit eutſprechender Auſſchrift ver⸗
ſehen , dem Tiefbaugut bis zum

ontag , 21 . Auguſt 1905 ,
vormittags 11 uhr

einzultefern , wofelbſt die Eröff⸗
1 0 der eingelgufenen Angebote
in Gegenwart der etwa erſchie⸗
neuen Bieter ſtaltſinden wird .

Nach Eröfjnung der Verdin⸗

„egberg
—*

ie buuntung eingehende
ugebote werden nicht mehr an⸗

genommen . 30000/500
ſchlagsfriſt 10 Wochen .
aunbenn , 1. Auguſt 1905.

Zwaugs⸗Verſteigerung.
Dienstag , den 3. ds . Mts . ,

nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokal d 4, 5
hier im Vollſtreckungswege
gegen Barzahlung öffentlich
verſteigern : 27449

1 Parfümerieſchrank , 1
Warmwaſſerapparat , 1 Haar⸗
trockenapparat , 1 Schaufenſter⸗
büſte , 5 Schaufenſterſpiegel ,
3 [ Herren⸗ und 2 Damen⸗
friſierſtühle , 3 Fußtritte , 1
Syiegelſchrank , 1 Klavier , 1
Kaſſenſchrank , 1 Badeeinrich⸗
tung mit Gasofen und anderes .

Dienstag , den 3, ds . Mts . ,
nachmittags 2 Uhr ,

werde ich un Verſteigeruſgslokal
2 4, 5 hier im Auftrage des
Herrn Jakob Weber hier frei⸗
willig gegen Barzahlung ver⸗
ſteigern :

2 gufgerüſtete Belten , 3 Klelder⸗
ſchränke , 2 Nachltiſche , 1Kanapee ,

Tiſche , 1 Wäſchſchränkchen ,
3 Plüſchſeſſel , 1Spiegel , 2 Rohr⸗
ſtühle u. 1 Speiſeſchrank . 27450

Mannheim , 7. Auguſt 1905. ,
Lindenmeier ,

Gerichtsoollzieber .

Freiwilige Feuerwehr .
Die Mannſchaft der 6 .

Kompagnie ( Waldhof )
wird hiermit aufgefordert , ſich
behufs Abhaltung einer Probe
am 30000/498
Montag , den 7. Auguſt 1905

abends 7 Uhr
am Spritzenhauſe pünktlich
und vollzählig einzufinden .

Der Hauptmann :
Hoffmann .

Tiefbauamt .

Bekauntmachung.
Die Fleiſchbeſchau⸗
ordnung für Mann⸗
heim betr .

Nr . 104 205 J. Wir bringen
biermit zur öffentlichen Kennt⸗
nis , daß der letzte Satz des
8 5 der Fleiſchbeſchau⸗Ord⸗
nung für die Stadt Mann⸗
heim vom 27 . März 1908 in

walgen
lal vom 5. Nov . 1904 ,

r lautet :
„ Dieſe Fleiſchteile wer⸗

in Bezug auf die
Fleiſchbeſchau als Viertel
betrachtet “,

geſetzt wurde .
Mannheim , 17. Juli 1905 .

Gr . .

H au ber.

Mannheim , 1. Aug . 1905 .

Beſchluß .
Nr . 27821 I . „ Vorſtebendes

igen wir hiermit zur öffent⸗
lichen Kenntnts . “

ec nantartin .
7 5 Slehle .

Bekauntmachung .
Die Inhaber von Pfand cheinen

nat Juli 1904
Lit .ANr. 61359 bis hiit Nr. 65019

„ Nr . 84061 „ „ Nr . 68358
denhiermit aufgefordert , ihre

Hfänder ſpäteſſens im Lauſe des
Monats Auguſt 1905 auszu⸗Wfen , audernfaus dieſelben zur

ekleigerung werden .
Erfolgt die luslöſung oben

bezeſchneterPänder erſt im Sep⸗teiſber d. . , ſo muß wegen ver⸗
pöteter Auslöſung, wenn eine
olche überhaupt noch zuläfſig iſt ,

gußer den gewöbnlichen Zinſen

150 Verſäuunisgedühr bezahlt
en.

Manubeim , 1. Augitſt 1908.
Städtiſches Leihamt .

Hofmann , 30000

Köchinnen ,
Kindermädchen de. erhalten
Tag unentgektlichvon der

wird als Exſatz für bare Aus⸗
lagen 1 Mk. pränumerando er⸗
hoben .

Crauringe
D. R. P. — ohne Lörfuge
kauſen Sie nach Gewicht am

billigſten bei —
O . Fesenmeyer

P l , 8, Breitestrasze .

Jedes Brautpaar erhält eine
geschnitzteschwarzwülder

hrgratls .

1 775

—

6. Seite .

meines Sehmuck - , Galanterle - unet

feinen Lederwaren - ⸗Geschäftes
fand Sainstag Abend tatt .
kel der kommenden Herbst - Saison sind bereits eingetroffen .

de E lz 18 , gegenüber Pfälzer Hof.

58194

Eröif
—

der efsten Mannneimer Kleider-Reinigung,
Fiſck- und Bügel-Welkstätte

Von tiefstem Schmerze erfüllt , widmen wir allen Freunden die
Prauerbotschaft , dass unser vielgeliebter Dirigent

Nachbarſchaft die ergebene Mitteilung , daß ich meine Wirtſchaft

Es kostet zum Aufbügeln
1

Sacdco - Anzug Mk . 1 .
Mannheim ,7. Aug. 1905 . prompt leuer fuf/ee ae laqustt „ „ 10

Gerichtsvollzijeher . sauber, Gehrock 7* 75 . 50
ausgeführt

Frtimillige Perſteigernng⸗ Hose „ —. 5 — —
sonstige Aenderungen zu den

billigsten Preisen .

kür saubere und billige Ausführung zu garantleren ,
Wir empfehlen uns und zeichnen

Hochachtend

Werkstätte NIäitzz Mannheim ,
NBB. Auktrüge werden frei abgeholt und azugestellt .

Dienstag , den 22 . August 1905 ,

abends präzise 8ſ¼ Uhr ,
findet im grossen Saale des Saalbau - Theaters
unsere diesjährige ordentliche

deneral - Versammlung
Statt . 58222

Rosengarten Mannheim
Mittwoch , 9 . Auguſt 1905 , abends ½9 Uhr

bei günſtiger Witterung im Garten ,
bei ungünſtiger Witterung im Nibelungenſaal .

rosses Militär -Nonzert
ausgeführt von dem

Trompeterkorps des 1. Bad . Feld⸗Art . ⸗Reg. Nr . 14

aus Karlsruhe .
Direktion : H. Lieſe .

Eintrittskarten 40 Pfg . Kaſſeneröffnung ½8 Uhr .
Wenn das Konzert im Nibelungenſaal ſtat ſindet ,

ſind außer den Eintrittskarten von jeder Perſon über14 Jahren die vorſchriftsmäßigen Einlaßkarten à 10 Pfg .
zu löſen .

Vorverkauf in den Zigarrengeſchäften von Auguſt Kreuer ,
Paradeplatz , A. Straüß , E 1, 18, J . Geiſt,
Gg . Hochſchwender , b 7, l4a und R 1, 7, A. Drees bach Nachfl . ,K 1,6, E. Keſſelheim , D 4, 7, Ph . Kratz , L 14, 7, N. Gehrig ,

, 4, F. Petry , Miitelſtr . Nr . 9. — In LSudwigshafen bei
O. Levi , Bismarckſtraße 41. 0R
Dutzendkarten zum Preis von 4 Mk, ſind an der Kaſſe zu haben .

Wirtschaftseröffnung und Empfehlung .
Meinen werten Freunden und Bekannten , ſowie der verehrl .

Hafenſtr . 62 %Zur Mühle “ Haſenſtr . 62

Flüge!
Fabrikate

allerersten RangesI) dabeg gegg , Wnn g Sae .ben F. gggt de

Rinds⸗, Kalbs⸗ u. SchweinemetzgereiMässige Preise !

Grosse Auswahl !

Lager : O 4 , 4 .

Fabrik : Langerötterweg .

Delsftnkeglaſe
der Dienſthoten Maunhein .

Stellenvermittlung
für häusliche Dienſtboten.

Häusliche Dienſtboten , als :

e jeden
rts⸗

Dienſtboten
8. 11/12 , Stellen vermittelt .
Von den Dienſtherrſchaften

der

51220
Die Verwaltung :

Kempf .

eröffnen werde . — Unter
Wurſtwaren zu lieſern , f
58181

nachmittags 4 Uhr , im hieſigen Krematorium ſtatt .

wieder ſelbſt übernoien und eröffnet habe und bitte , das mir
ſrüher geſchenkte Vertrauen auch jetzt wieder zu übertragen . Empfehle
primg Bier , hell und dunkel , ſowie reine Weine, kalte und warite
Speiſen zu jeder Tageszeil . Um geneigten Zuſpruch bittend , zeichnet
7094 Hochachtungsvoll Vincenz Fischer .

böschäfts-Eföftnung u. Empfenlung.

Kleinfeldstrasse 25

uſicherung nur prima Fleiſch⸗ und
e geneigtem Zuſpruch entgegen .

Achtungsvoll
Heinrieh Mack , klelnfeldstrasse 25.

Daies stæatt besondlerer Anreige .

24516

u,„Blitz “ Lan

Wir bemerken ausdrücklich , dass unsere Werkstüätte unterkachmünnischer Leitung steht und daher in der Lage sind

1145

hier oder auswärts .

löslich verbunden

Mannheim ,

N3 , 16 .

Velſteigerungslokal ud

Aufbewahrungsmagazin .
Lagerung : ganzer Hauseinrich⸗
tungen , einzelner Möbel , ſowie

Waren aller Art ꝛc. zc.
An⸗ und Verkauf .

Barvorſchuß : au Möbel und
Gegenſtände aller Art , die mir
zum Verkauf oder Verſteigern

übergeben werden .
Uebernahme von Verſteiger⸗
ungen in und außer dem
Hauſe , ſowie kommiſſions⸗
weiſen Verkauf . — Koffer⸗
ſpedition . — Eigene große

Verſteigerungslokale .
3 , 16. Fritz Best 03 , 16.

Auktionator . 22108

, J Ferfeiermgslolal
geude Möhbel billig abgegeben :

1 prachtv . Spiegelſchrank , 2
Chiffoniers , 1 ſchöner Divan ,
Waſchkom . mit u. ohne Marm . ,
desgl . Nachttiſche , 1 Auszlehtiſch ,
2 Vertikows , mehrere ſchöne kom⸗
plette Betten , 1 einf . u. 1 eleg.
kompl . Schlafzimmer mit Noß⸗

aarmati . u. a. Möbel . 27389
Verkauf täglich , auch Sounkags

Einige tüchtige

Herrem
Zitm Beſuch der Privatkund⸗
ſchaft gegen hohe Proviſion

gesucht
4199

Off . u . H. 333 E. M. an
Rudolf Moſſe , Mannheim .

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten leilen wir ſchmerzerfüllt mit ,

daß unfere liebe Mutter , Großmutter und Schwirgermutter
Frau Hauptlehrer

Philippine Bernauer W ñ³vZe.
geſtern Abend nach langem Leiden ſanft entſchlafen iſt .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Dr . Bernauer , Beazirkssteuerinspektor .
J . Fischer , Oberbaukontrolleur ,

Maunheim , den 6. Auguſt 1905.
Die Feuerbeſtattung findet Dienstag , 8. ds . Mts . ,

Hektographen -
Masse

zu beziehen durch die

Expeditlon des
Bner al - Anzeiger Prompte Bedienung . Tadelloſe Au

E 6 , . — E6 , 2.
Blumenſpenden bitten wir im Sinne der Entſchlafenen

zu unterlaſſen . 079 3

Lohkäse
it verkaufen . 22035

I , 18 , 2, Siock

3, 16

Herr Hofkapellmeister

am Samstag , den 5. August , Abends in Kirneck sanft entschlafen ist .
Wir beklagen in seinem Hinscheiden den unersetzlichen Verlust

eines teuren Freundes , der fast 35 Jahre lang unseren Verein mit sel -
tener Hingabe und unermüdlicher Schaflenstreudigkeit geleitet und zur
höchsten lüte gebracht hat ,

Wie sein Name mit der Untwickelung unseres Vereines unauf⸗
ist , wird auch sein Andenken im Liederkranz auf

ewige Zeiten als ein köstliches Kleinod bewahrt

den 6. August 1905 ,

Der Forstand des Biede Tkranzes .

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme an -

lässlich unseres Überaus schmerzlichen Verlustes sagen wir
Allen , insbesondere den Niederbronner Schwestern für die
aufopfernde Pflege unsern innigsten Dank .

Im Mamen der trauernden Minterbliebanon:

Abert NTnörzer nebst 2 Einder .

werden .

58226 f

58223

Am Freitag

ich in ihm eine tüchtige

denken bewahren .

Grossh .

Wegen umzugs werden fol .

unsere gute Mutter , G

55 2

Magdalena fi
im 85 . Lebensjahre .

Die trauernden

Die Feuerbestattung ſin
nachm . 5 Unhr von der Le

Wärberei

Todes - Anzeige⸗
nachmittag verschied mein lang⸗

jähriger , treuer Mitarbeiter , Herr

ühelm Friedrich Ruoff
pDer Verblichene gehörte seit 30 Jahren un -
unterbrochen meinem Geschäfte an und verliere

Ieh werde dem Verstorbenen ein chrendes An

Mannheim , 5. August 1908 .

Hermann Hafner

Wurst - und Fleischwarenfabrik .

Todes - Anzeige .
Heute nacht verschied nach kurzem Leiden

mutter , Schwiegermutter und Tante , Frau

Um stille Teilnahme bitten

Frau Elise Gaule geb . Hirschbolz ,
Georg Hirschbolz , Nürnberg,
Theoder Gaule , Musikdirektor .

Mannheim , 5. August 1905 .

—5 8 85 7

Arbeitskraft .

58992

Bad . Hofſieferant .

rossmutter , Urgross -

Tschbolz vn ,
58224

Hinterbliebenen :

det Montag , 7. August
ichenballe àus statt .

. 35192
sführung . — Mäßige Pleiſe ,

Kolosseumtheater Mannheim
Montag , den 7. Auguſt , 3¼

Die schöne Ungarin .
Uhr : Zum dritten Male :

Poſſe mit Geſang in 4 Akten
von Mauſtedt , 58208
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feiders

ind soeben eingetroffen , nur prima

angeboten wurde .

Costüme, ſocke l. Schulkleider

täten und auch wohl das billigste , was bis jetzt darin

2 14 Lndemann 2 71

prima Quali⸗

58217

Ohne 5 7557 197 8St . Gal

Madepe alm-
in wundervollſter Ausführung einzig in ſeiner Art .
heiten in feinen Spachtel⸗Spitzen , Valence⸗ und Leinen⸗- Klöppelſpitzen ,

lener

709 ſtickte Madalra Henden , paſſende Neu⸗
Schweizer Slickeleien, Blonſen⸗

Coupon , Häckel Reiſemuſter von hochfeinen Damenleibwäſche , Fautaſie⸗ Hemden , Taghemden ,
Negtligé Jacken , Nachthemden , Matinés , Beinkleider , Hem
taillen , Reformhoſe , Anſtändsröcke , Leinene
Spitzen⸗ und Stickerei⸗Unterröcke . Weiße Zierſchürzen , Pa
Nur brima Qualität , zur Ansſteuer⸗Ergänzung ganz vorzüglich ,
Stickerei konnen nur im Stücke von 4 Meter 10 Centimeter as

Tüll⸗Gardinen und Gardinen⸗Reſte , geſtickte Spa !
Der Verkauf findet nur wenige Tage ſtatt .

D I1 , 1 , Jenchel aus
— —

Loſe der 75. Gothaer Held⸗Tollerit
Ziehung bestimmt 17 . u . 18 . Aug . 1905

Hanptgewinn im günſt. Fall 25,000 M. Bar⸗Geld

ſind 1 Mark

das Stück noch zu haben ſolange Vorral reicht bei :

Moritz Herzberger , E à , 17 ;
Adrian Schmitt , R 4 , 10;
Herm . Hirsch , B 4 , 7 .

Jelzef-Brunnen
Gross - Raben . “

EE . Fofmann
Biege gWeiogrossbegdſong .
„ 6 . 3686. Jiel . 44b.

4019

Kopfwaschen für Damen u. Kinder .
Haärpflege . Kopfmassage . Zum

Reinigen der Haare verwende ich
meine vorzügliche Eigelb - Sham-
pooing u. Thee - Shampooing . Thee⸗
Shampooing eignet sich vorzüglich
zum Waschen der blonden Haare .
Warmluft - Anlage zum Trocknen
der Haare . Eigenes System .
Ein Versuch überzeugt .
Eine Dame empflehlt es der anderen

Moderner Damen- Frisſer - Salon
Ib 3, 8, I . Etage .

Heinrieh Urbach , Spez . - Damen - Friseur

Telephon 3868 . 56281

loderne .ae, Reklame
aber preiswert iſt heute für alle Geſchäftszweſge Lebensbedürfnis .

Auftraggeber mögen koſtenlos Vorauſchläge für Kataloge ,
Preiskourante , Proſpekte , Rabaltmarken u. ſ. w. unter „ Reklame⸗
erfolg ! poſtlagernd Frankfurt a. M. einholen . 1148

tel - Rouleaux , Stores , ſeh

dhoſe , Friſtermäntel , Unter⸗
und Luſter⸗Unterröcke , das allerfeinſte in

scado⸗iſſen , Hausſchürzen ,
enorm billig . Echte Schweizer

gegeben werden . 0 eine engl .
yr billig .

Derlin .
A . Jander

E 2, 14 Planken F 2, 14

gegenüber der Hauptpoſt .

Sanir⸗Schablonen
3. Zeichnen v. Ballen , Kiſten ,

giols Fäſfern ꝛc. 4

praktisches Osschenk
Kampmanu ' s 21991½

bäfantie-Heisswfinger
sind von grösster Haltbar⸗
keit und zeichnen sich
durch spielend leichten
Gang u, grösste Schonung ;
der Wäsche aus . No. 102030

MHerm . Bazlen

vorm . A. Heberer
O 2 , 2 , paradeplatz .

Birken -

Kopfwasser
hilſt ambeſten gegen das Dünn⸗
werden der Kopfhaare , kräl⸗
tigt die e 1d daß
ſich kein Schinn wieder bildek ,
n Glas Mel. . 50 . 2807
Mediciual - Drog . 3. Tolen Eralg

Th . von Eichſtedt , N 4, 1
Kunſtſraße .

2,

Ganibal ' s Enthaarungswasser
beseitigt in 2 Minuten nach einmaligem Gebrauch
für immer günzlich mit der Wurzel die stärksten
Haare im Gesicht u. am Körper ( Händen , Armen . e
Beinen ) , Keine Reizungder Haut . Erfolg unfehlbar
Aauernd u. vollkommen unschädl , leichtest anzu -
Wenden , wohlriechend . Viele Dankschreib. Preis ]
per Flasche für starke Gesichtshaare 8 Mk. , für den
Körper 8 Mk. , ( Herren grosse Flasche 10 Mk. )
Postyersand diskret nur gegen Nachnahme oder
Briefmarken durch 18. M. Ganibal , Chemiker , Leipzig ,
Schützenstr . 1 u. Wien III , e 5 in Mannheim
bei Waldhor - rogerie , D 3, 4203

bDas Aufpolieren
und Reparieren von Möbeln und Pianos jeden Genres ſowie das
Auſpolieren von Wirtſchaftsſtühlen und Tiſchen übernimmt zu den
billigſten Preiſen das 4117

Möbel- Auſpolierungs⸗Inſtitut Ahenania
Inh . : Georg Hirth , Friedrichsring , 8 6 , 21 .

Erſtes u. größtes Spezialgeſchäft am Platze .
Gleiche Geſchäfte Rerlin und Cöln a . h .

Plissé - Brennerei
Auszacken von Stoffen aller Art beis⸗

Genan
und pünktlich gehen meine

Taschenuhren
für Herren und Damen von

6 bis 300 Mk. 88877¼
f

Spezialität :

Präzisionsuhren .
E5 , 1 am Fruchtmarkt E5 , 1

C . Fischel
Uhrmacher . Tel . 3596 .

Nur für Damen .

hrenologin
giht dieVergangen⸗
heit, Gegenwe t u.
die jed. verborgene
Zukunft gengn nach
Kopf - u, Handlimen
deutend an. Sprech⸗—— Runden von 9½½ bis

12 Uhr u U. von —9 Uer
abends. untags bis 7 Uer
abends . Manunheim, B 5, 3,

Aug . Rolle , Inhaber : ; Alfred loos , Mannheim , Tattersallstr .24. 1
Tg. Nur noch kurze Zeit . 7159

Schöner

Landaufenthalt .
Laubenbach a. d. Bergſtr . ,
Station der Main⸗Neckar⸗Bahn .
Gaſthof mit Penſion „ Zur
Friedrichsburg “ von Alfred
Hax . 5 Höhenlage a. Wald ,
15 Min . v. d. Bahn . Großer ,
ſchattiger Garten , ged. Veranda .
Penſion von M. . — au. (cg8

genten und Neiſende
zum Vertrieb hochinter⸗

eſſanter Werke auf zahl .
überall geſ. Off. u. C M. 119

gan Haaſenſtein & Vogler
. ⸗G. , Wiesbaden . 1142 N

Bequemer Rebenoerdienſt .
Damen u. Herren jeden Al⸗

ters beſſerer Kreiſe , welche
geg . ſof, auszahl , hohe Prio⸗

cente vorzüge Verke auf ger.
Teilzahl . nehm . u. an Be⸗
kaunte weiteremp ! . , ere

5

gebeten um Adreßang . Dis⸗
eretion zugeſichert . Off. U.

B. M. 118 au Haasen -
stein & Vogler A.
G. Wiesbaden . 1143

ien inm Aufzugbau ⸗
erfahrener 15

Ingenieur
der Neehniker

mit Bureau⸗ u. Werk⸗
ſtattpraxis f . dauernde ,

lelofandige e ,
5

geſucht . Offerten erbeten
unter W. 62001b an
Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. , Mannheim . 1137

duleſel⸗ahf
˖

Vuſer
iſt das allerbeſte Haarwaſſer der
Neuzeit . Die Kraft der Brenneſſel⸗
eſſenz hat geradezu überraſchenden
Eulolg für das Wachstum der
Haare und kräftigt dieKopfhaut⸗
zoren , ſodaß Schinn u. Schuppen
heſeitigt werden . 26970

Fl . Mk . . 50 .
Nelelpal⸗

Dane
L. IOten Keuz

Th . W0 e N 4, 12.

dübsſhe 6910anheft
Polierte 15 90 lackierte 1 und
3 thür . Schränke , Spiegel⸗
ſchrank , Bücherſchr . , Akten⸗
ſchrank , Bertiko , Salontiſch ,
Schreibt . und ⸗Pult , Stühle ,
fein Plüſchſofa mit 2 Seſſeln
Waſchkommode , Kommode ,
ſchöne Ladeneinrichtung für
jedes Geſchäft paſſend , Tafel⸗
waage , Ladentheke , Theken⸗
aufſatz , Warenſchränke , Näh⸗
maſchine , Küchenſchränke , 2

GOEnrantie für Er . tolz !

Sommersprossen,
Hautunreinigkeiten , Pickel ,

Mitesser , Röte 26817
beseitigt allein schnell undssicher

Junol - Créme. 1
2

2 —
erzeugt in kurzer Zei 5 W1
schönen Teint und jugendliches
Ausschen . Uuschädlichkeit und
Erfolg garautiert , Junol - Selfe
à Stück 50 Pig . zu haben in der

Medleinal - Drogerie 2. r . Kreuz
Th. von Elehstedt , N 4, 12.

Sehwämme ,

Selfen ,

Tollette Artikel,

(nh. ſobent Hoss)
E 1, 16 , l. Stock ,

gegründet 1870. 57444

Eiſtes und größtes Mannheimer
Parfumerie - engros - Geſchäft .

Alleiniger engros - Verkauf des

berühunnen Birkenwaſſer von
Dr. Georg Dralle , Altong .

Detail⸗Filiale CO1, 5 ,
vis - - vis Kaufhaus .

Telefon 2603 .

Frühkartoffein
Pfälzer Kaiserkrone

per 50 Kilo Mk . . 25

Pfälzer Frührosen

per 50 Kilo Mk. . 75

Pau sens Jull-Sa afuleren

2746 ( Lelbfleischig )

per 50 Kilo Mk. . 50
versendet gegen Nachnahme

Ludwig Guthorn

Kartoffelgrosshandlung

Tel . 70 Benshelm .

Teeldrerkeht . !
Mk. 100,000

auf I . nypothélce à 40 %
per Oktbr . Jan . von p ivater
Seite auszuleihen . Offert . unt .
Nr. 7154 an die Exped⸗ dſs . Bl.— ———2—

Unferrfeht
Französisch

Eeole francalse , P, !
von Herren Professoren und

Lehrern empfohlen .
English Wessons

Speeialty : 26600
Commereial Correspondence .
R. M. EIIwood , E I , 8 .

7 f.
Klebier⸗U. Zither⸗Unterricht
erteilt gründlich . Alkord⸗Z thern
werden billig geſtimmmt . 25629
Friedr . Nullmeyer , Muſiklehr . ,S 3,6a

chüler ( Huma ) giebt Nachhilfe
N inall Fächern . . - Nealſchule .
Gefl . Off . u. Nr . 6976 B. W. a d. E.

Englisch .
Grünbl . Unterricht in Korreſpon⸗

denz , Konverſattonu . Grammatik
erteilt W. Mackay ( Engld . )
8 1, 2, Breiten raße . 2298

ermischtes
ne geüble Wriseuse nigrt355 einige Damen im Abonne⸗

ment an. 27059
Näheres K, 12 , part .

Möbel wird auſpoliert und
bei billigſten Prei⸗epariert ſen und prompter

Bediennung . 0Hgnatz Körner , 84 ,

worhängeund Wäſche werden ſchön u.
billig gemangt . 250551

3 , 19 , früher 8 6, 30,
SächſiſcheWaſchmauge.

Kesgel und Kugeln
ſtets auf Lager . 2024

rädriger Handwagen . 5 587 Heehene 10
ſerler : La . Kognak , ff .

2

ſchwarzwälder Kirſchwaſſer , repar .t Fbill
Senf in Gläſer , Cigarren unt . Garantſe

und Sonſliges billig zu ver enn Frey
Kauſen . 27455⁵ b
Fritz Beſt , Q 3 , 16 .

Ffau 1b
Deckenstepperin ,

Riedfeidstr . 38 . 27052

Dremdenführer von Liſdwigs⸗
hafen und Mannbeim und
elnetoße Parti eebillig abzugeben . 293

S 6, 28 , 1 0
* 1

Puppen⸗Aeparaturen
werden ſehr billig u. ſoſort aus⸗
gerührt , zerbrochene und fehlende

1 7 erſetzt , Guſt . Frühauf ,
2, 16, Puppenlager . 2700

— — Beamter ſucht eutſor .
Mebenbeſchäfligung , Offert . unt .
Nr . 7079 an die Expedit . d. Bl.

Friedrich Mathes , 9
UA Nr . A1, 4. St .

empfiehlt ſich ür Eünichten, Bei⸗

träg. u
Nabſe

v. Geſcha ſtsbüchern ,
Ver! aecen 1182

Vureal⸗Möbel.
Steh⸗ und Sitzpulte , Schreibſtühle ,
Kopiertiſche , Aktenſchränke , kom⸗
plette Einrichtungen in einfacher
und feinſter Ausführung . Billigſte ,
prompte u. ſolide Lieferung . 2

W. Landes Sönne, 0 5,4
Möbelfabrik . Telefon 1163.

Jagdhund
Braun und weiß

gefleckt. geg . Be⸗
lohnung . L 2, 27407

Abhanden be
kleiner ſchwarzbrauner

ee ,
friſch geſtutzten Schwanz und
Ohren . Abzugeben Hotel
Zähringer Löwe , Bahn⸗

hofplatz geg . Belohn . 27454

Eutlaufen
junger Fox , mit regel⸗
mäßiger Kopfzeichnung ,
ſchwarzen Flecken , hölt auf
„Peler “. Abzugeben gegen
gute Belohnung . 7167

M 5 . 5 , 3. Stock .

11 Ankauf .
Brieimarken

einzelne , ſowie ganze Samm⸗

entlaufen .

lungen , werden 9 25055TLI
. 19 .

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . Merzmaunn ,
23335

Getragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel kauft
20246 K. Re.Rech ; 8 12 10.

Irillanten , altes Gold !

und Silber
kauft zu den höchſten Preiſen .

Jakob Kling , Goldarbeiter
25 2 . Teleph · 3585 .

Altes Ciſen , fämtl. Melalle,

Lumpen , Neuluch⸗Mfill,
Stampfpapier

kauft und zah
höchſte Pielſe

Meisel Hirsch, S 4, 20,
Beſtellungen per Poſtkarte wer⸗

den prompt erledigt , 26448

Zwergſpitz ſung oder alt zi
kaufen geſ . T 0 12 4. St . , Boh⸗

Leert Emballagen
wie Farbfäſſer , größere Blech⸗
büchſen , gebrauchte Fäſſer
ohne Boden ſucht in größeten

ſen en zu kaufen und ſieh !
Angeboten enſgegen

Wäilhelm Volz ,
Württ . Teer⸗ u. Asphaltgeſchüft ,

Feuerbach . 1150

Verkauf .

MNS
billig zu verk. oder geg. Bauplatz ,
Grundſtück od. Terrain zu ver⸗
tauſchen . — Offert . u. Nr. 27102
an die Expediiton ds. Blattes .

Ein rentahles Haus zu ver⸗
kaufen , g. Ueberſchuß . Offert .
unt . No. 7124 g. d. Exp. d. Bl.

Neckgtporſkadt, gegaſte
haus mit Laden . Rente 3300
Mark . Verkaufspreis 55000

Maxk . 27416
Offerten unt . Nr . 27410

5

an die Exvedition d. Bl .

zu verkaufen bei
Scehmitt , L4

in Lndwigshafen z. Schätzungsw
zuverkaufen . Off. u.Ci hiffre F. H.

Iſcheubändler aus geſchl . 4174

FaßFra
zu ver⸗

5
lan0 gebraucht ,

Bangelände
1107 Rudolf Moſſe , Heidelberg erb⸗
3

kaufen . 7109
Jea n 2. St .

60 80 HP .
Wasserkraft .

Eine Mühle mit obiger
Vaſſerkraft , Eigentums⸗

recht mit großem Bau⸗
terrain , geeignet zu jeder
Fabrikation an der Bahn⸗
ſtalion ( Baden ) gelegen
iſt billig zu verkaufen

Offerten unter A. 2 . N.
27453 d. d. Exped . ds. B1.

F Aoße Kiſte billig zu verkauf
7056 I 5 , 15 .

Ein hocheleg . , weiß ſeidenes
Kleid billig zu verk . 7161

Näh . J I , 3 , 2. Stock .
Motorrad . Ein gebr. guterh.

( Markle Neckarſulm )2% H. P. tadel⸗
los funktionierend , billig zu verk.

Zu erfragen Joſeph Heicker ,
Neſt. Waldluſt , Waldhof . 6860

30 ½ Wert verkauft Pfand⸗
ſcheine üb. gold . u ſilb . Uhr. ,

Ringe , Weiße ,
Peter Haas , Oi

Konditoreibackofen 2 Etagen ,
noch wenig gebtaucht , beſtes
Fabrikat , bill . zu verkanfen . 887
C. Schalk , P 7, 22, Tel . 1835.

55 Zink beſchl

Federbett . u. v. m.
enſtm . M4. 8, I. 25720

leiſerner ) ,

Pianinos
neu und gebraucht äußerſt billig
bei 25873

Hofmann , N2 , 12 .

1 10
für 250 . , Tazelklaviere

3 Lern. u. f. Vereine , mehr . Har⸗
moniums ee bill . , b. kl. Anz.

6939 Shafſen, Lulſenſir 6.
neu , verkauft
für 30 Mark .

S2 , 12
1 Treppe . 28972

Peuen zräderſgen Handkarren
zu verk. Pflügersgrundſtr . . 7100

2 engliſche Offizierdienſt⸗
ſättel ( neu ) billigſt zu ver⸗
kaufen . N 3, 17. 27396

1 für Bureau u. Läden4 Regale gut geeignet , billig
zu verkaufen . 27427

O7 , 9 , Lauftreppe , 2. Stock .

Abbruch E 2 , 3

Dachziegel , Fenſter , Türen ,
Zinkkändel ie . , billigſt zu
verkaufen . 27428

Für Kaufleute u. Fabrikanten !
Die R

85 zweier

Konkurtenz /oser Mouheiten
D. R G. M. ( Haushaltungsgegen⸗
ſtände ) ſind zu verkaufen .

ideh Unter Yr. 7114 an

Jubelfel Sleicmaſchmme
Seckenheimerſtr . 58

Seidel , 3. Stod Seitenb . 6945

Wegen Nufgaße der Zucht ,
milchgebende Ziegen bill . zu pkf.
Näh . Traitteurſtr. 50, Hths pt . g989

Fahrräder60 en neue u. gebr . unt . Preis
* velkauſen . N . 14 . 6642

Fahrr ad ſe e1 zu perkkaufen .

Meerfeldſtr. 30 , 55. Stog .Stock.

Wegen Wegzugs billig zu
verkaufen :

1 moderner Schreibtlſch ,
1 modernes Büffet , 1 Spiegel ,
1 Bild , 1 Betten⸗Dekoration ,
1 Bücher⸗Regal , 1 Kinderwagen .

Näheres Burgſtraße , 19, 2. St .
links , beim Schlachthof. 26930

WVollständige

Wohnungs -
Einriehtung

gegen Barzahlung preiswerk zu
verkauſen : 7181082

1 kompl . moderne Schlaf⸗
zimmer⸗Einrichtung , ein
nußb . u. ein eichen Speiſe⸗
zimmer⸗Einrichtung , eine
Salon⸗ , eine Küchenein⸗
richtung , Chaiſelongue ,
Borplatzmöbel , Trumeaux ,
Stühle u. ſonſt Verſchied .

L S, II , parterre .
PS. Anzuſehen zwiſchen 3 u.

6 Uhr .
Nlaaht 5 EingebrauchterGlasabſchluß . Baakabſchß,

ca. 7 Meter breit u. 5,40 Meler
hoch, billig abzugeben . 7158

An zuſ . im Liederkranz , 2. St, ,
zu erfragen B 6, 6, part .

Wegen Geſchäftsaufgabe verk.
ich einen ſehr gut erhalt . Roll⸗
wagen , 50 Ztr . tragend , ſehr
leicht gehend u. gut gebaut .
Zu erfragen in der Erpd . d. Bl.

Wolfshunde
8 Wochen alt , Eltern prämiert ,
preiswert abzugeben . 6996
Bureau Zeltner & Schmidt ,

Kleinfeldſtraße 7.

Eine erſe Schifahets bet
ſellſchaft ſucht zum Eintrit⸗
ver 1. Septbr . oder eventſ
1. Oktober einen jungen

Expedienten
der mit Rheinſchiffahrts⸗Ver⸗
hällniſſen gut vertraut iſt
und gute Zeuaniſſe aufzu⸗
weiſen hat . Offerſen unter
Nr . 27421 an die Expeditſon
des Blattes .

Junger
Kaufmann

per ſofort auf einige Wochen zur
Aushilfe für leichtere Fomptolr⸗
arbei 5 von hieſiger Fabrik ge⸗
ſucht . Offerlen unter Nr. 27452
an die Expedition ds. Bl .

Auf die hieſige eeeeeetur einer

Felerberſicher.eſelſchaſt
wird z. 1. Oktober od . früher
ein der Lehre entlaſſener

junger Mann
3. Dokumenten⸗Entwerſen bei gut
Bezahlung geſucht . Offert . ini
Gehaltsanſpr . unt . L. 814 F. M.
an Rudolf Moſſe , Mannheim .

Tüchtige

iſendreher
für dauernde Stellung
und hohen Verdienſt per

ſofort geſucht . 27350

Feſten & bullleaume⸗

Lahmegervelke , Akken⸗
Ceselischeft

Frankfurt a . M.

Cin jüngerer Hausburſche mit

guten Zeugniſſen geſucht . 714

Za erfragen MI , 5 .

5 tägl . können Perſ .
3—20 Ml. lebe 8Standes verd,
Nebenerwerb durch Schreibarbeit.
bäusl . Tätigk . , Vertr . zꝛc. Näh . Ex⸗
werbscentrale in Heee
Geſucht per ſofort für ein
großes Bureau eine

ſlotte Schreiberin
auf der Remingtonmaſchine .
Gute und dauernde Stellun 07Offerten unter Nr . 27297

an die Expedition ds . Bl .

Meßhrere gebildete und ſleißige
Herren evtl . auch Damen finden

lohnende Vertretung .
Kapital nicht aber
Fleiß u. Energie unerläßlich . Off.
U. K. 835 F. M. au Nudolf 10
ee 420⁰⁰—

Für das Bureau einer

Attlen⸗Geſenſchaft hier wird

ſoſort oder evtl . ſpäter

junge Dame
geſucht , welche in Buchhaltung
gute Kenntniſſe beſitzt . Be⸗
werberimnen , welche ſteno⸗
graphieren können und die

Schreibmaſchine beherrſchen ,
bevorzugt . Offerten unter
Nr . 27422 an die Exped .d. Bl.

Auf das Burean einer hieſtgen
Fabrik wird per 1. Oklober eine

Comptoiristin
mit ſchöner 1 ge⸗
ſucht. Stenograph . ſow Schreib⸗
lnaſchinenkunde erw. , ſed. nicht
unbedingt erſorderl ch. 15.

J.
Bl.

Unt . No, 7091 g. d. Exped⸗

—



1 Sport - und Reise - Corsets .

Arnold Obersky,
Paris , Rue des Capueines 22,

Oorset - Salon ſ. Ranges
Mannheim , ) , 5/6 (ptäkzer Eof) .

aison -

Ausverkauf
Zu aussergewöhnlich billigen Preisen .

FBreiburg i . Br .

Tailor

made-Corsets.

Mannheim , 7 . Auguſt General⸗Lenzeiger⸗
—

Sans gene
zeichnet sich durch wund
Formenschönheit rein

—
Diese worm halte ich zum Aus

preis von

mischen schnitt und bequemes
— Sitzen aus .

. 00 . 00 12. 00 .
und eleganter am Lager .

krüher . 75

Pariser Qürtel

58158

. 00 . 00 . 50 Mk,
Jetzt . 2

Cofsets
krüher . 50

. 40 . 10 . 20 Ik .

für starke Damen
. 50 . 50 . 00 Mk.

jetzt . 20

Reis
früher . 50

. 10 4,5 . ,85 ME.
S1SJo-0J5N

AipiN

- Corsets
. 00 . 50 . 50 Mxk.

jetzbt . 75

Die g
mo

krüher . 00

. 95 2,75 . 75 ME.

erade Linie
derustes Corset

. 50 . 00 . 00 Mk.
Jetzt . 25

erbare
anato - ⸗

Verkaufs- 8
meinem eig

Bedienung nur

Modelle aus dem Schaufenster
bedeutend unter Herstellungspreis .

Spegzlalität :

OCorsets nach Mass
in denselben Formen wie in

EBeparaturen und Corsetwäsche
auch von mir nicht gekaufter Corsets .

Auswahl - sendungen .

. 25 . 25 . 50 ME.

enen Fariser Atelier .
durch fachkundige Damen .

Iäslich ingzang von Neuheiten .

Jssugnt
Tdehkige Verkäuferinnen

der Manufaktur⸗Branche perg
1. September ev . 1. Oktober
Damen , welche längere Jahre
konditionjert und Ta. Zeug⸗
niße beſitzen , wollen Offerten
mit beifügung der Photogra⸗
phie , Gehaltsangabe u. Zeug⸗ft
nißabſchriften einſenden .

Gasser Hammer ,
27458

1
Modes .

Ute Arbeiterin auch im Verkgu
bewandert geſucht . 27458
Guſt . Frühauf , E 2, 16 .

Für ean Wäſchegeſchäft wud
zum ſoſortigen Elnlritt eine

üngere

Verkäuferin

2. Frauen oder
Mädchen zum

esueht „Erzteherin , Stütze„ , Geſellſchafterin ,
Jungfern , Köchinnen , Zimmer⸗
mädchen für hier und auswärts ,
Kindermädchen .

Wecktragen
eſucht . 7133 ] d 4 , 14 .

Das ſtadtiſche allgemeine
Krankenhaus ſucht per ſoſort

kinige kächtige Mädchen
ir in dle Küche . 50504

Katzenmeier .
Köchinnen , Allen⸗ , Zimmer⸗ ,

Haus⸗ und Klichenmäbdchen ſucht
und empfiehlt 27451
Bureau Eipper , I 1, 15.

2740
Beck⸗Rebinger , P 4, 15 .

Guten Mongtsdienſt
udet fleiß . Frau . L 14, 18, 4. St .

geſucht . Offerten unt . Nr . 27404
an die Expedition ds. Blattes .

Verkäuferin
9
kleinen Wohnung .

Monatsfrau
eſucht zur Reinhaltung einer

7157
Nachfrage H 7, 24, 1 Treppe

uks zwiſchen 1 und 2 Uhr.aus der W ſowile Lehr⸗ li
mädchen geſucht . 27431

Ludvig kolst, E 2, g.
Flelßiges Dienſtmädchen ſo⸗

fort geſucht . 7130
Luiſeuring , D 7, 17 , 2 Tr.

Tüſchlige Weißnäherin feebſt
Lehrmädchen auf 1. Sept . geſ.6069 1⁵

Ein ſanderes kräſtiges

J

2, 21 , 3. St . l

Mädchen b
Sece een Lohn ſofort ganchtz

82 4 .

Bürterliche Föchgen
immer⸗ und Hausmädchen

en und finden Stellen .

einen 85 5mit guter Handſchrift und mög⸗

jährtgen , der gleich

Ein erſſes Agen
lcht

ſt. Berechtigung zum Ein⸗
Bezahlun

Offerten unter L. 2752
u die Erßedition ds. Bl.
Eiſſe pfeſige größere
eſellſchaft ſucht zum ſoſortigen
intritt einen

Lehrling
tit guler Schulbildung gegen

ſof. Vergültung . Off, unter Nr,
27985 au die Expedition ds. Bl

Makrau Hilbert , 6 6, ö. 8l
10 —Hfähriges Mädchen nach⸗

Mittags zu einem Kinde geſucht. 0
1191 1 7, 15. 2 Tr .

Mädchen
aller Art finden gute Stellen . 5

lung ſucht
Erſte Maunheimer Großhand⸗

per 1. Septor . 1905
der ſpäter einen

Lehrling
( Chriſt ) mit Berechtigung zum
Einſ . ⸗Freiw.

Offerten unter F. L. Nr. 26677
efördert die Exped . d. Bl.dee dan Kippee , 1 f . r .

Ein aus der Schule entlaſſenes

ädchen
woird tagsüber zu einem Kinde
efort geſucht. Näh . Huben⸗E Waldis 24405

Zimmer . , Kinder⸗ und

in einem Magazin oder Lager

Stellen suchen.

brürheiler

„ küchtiger Han4 815
. — 1555 95* Tmt en fofort ge 717—— — Aaablg 4 2, 11.

Actigez Aüceumädchen
geſucht gegen hohen Lohn ,
für ſofort . U 6 , 19 . 27457

d. ſpät, Stellung . Gefl. Off.
1. 0 . 7112 à. d. Exned d. Bl.

ſolider junger

Für einen bald 17jähr Soon
aus beſter Fam . wird eine Lehr⸗
ſtelle auf 1. Sept , in einem hieſ .
Baukzod . Engros⸗Geſchäft,gleichv.
welch. Bregeſ⸗Off . u. 6946 a. d. Exp.

Eine beſſ . Witwe , geſchäftskund ,
wünſcht b. Okt . Filiale zu übern .
Offert . u. No. 6879 a. d. Exped .

ſuchen u. findenMädchen fortwährend
gute Stellen . Stellenver⸗
mittlungs⸗Bureau Maria
Jochum , 3 , 9 . 6964

ne Frangaise dist . cherche
U Pension , dans bonne famille

ayce posstbilité ' apprendre
Ballemand , donne aussi legons
de frangais . Adresse unt . II F.
27367 an die Expedition d. Bl.

g. Frl . i . Hdlsſchufbild . u. gut .
2j. Buregüpraxis , ſof. Stelle .

Adr .A. K. Werderpl . 1, b. Groß. 70

Tücht , Frau m. gut . Zeugn . u.
beſcheid. Auſpr . ſucht als Haus⸗
hälterin Stelle . H 2, 8, part . 1es

Mädchen mit güten Zeugmſſen ,
Mdas gut kochen kann , ſucht
per ſof, oder 1. September Stelle
als Mädchen allein . 711˙5

Naäheres E 6, 20, Friedberger ,
Ucht ſofortEiue Kinderfrau Laieſa

Stellenvermittlungsburegn
Maria Jochum , b 3, 9

Junge propere Frau ohneKüinder
( früher Köchin ) ſucht

kägsüb,einig , Stund . Beſchäft .
Näh , K 2, 29 III . Its 7173
Aeltere Köchin ſeecht leichte

Stelle für Privat od. Wirtſchaft .
Reſtaur,⸗Köchin ſucht ſof, Stell .
geht auch als Aushilfe . 1176
Stellenverm . Mühlnickel , P 2, 1.

Aegssbcheg
aeme In der Nähe

Maunbeims kleinere Fabrik ,
mit Bahngnſchluß , geſucht .
Off . u. Mr. 27316 g. d. Erp . d Bl.

ohnung geſucht guf 1. Sepl ,Bberstadß —7 Zimmer , ge⸗
eignel zu Pribatpenſion . Offerten
Ulit, Nr. 6856 an die Exp d. Bl.

2 . 1 und Ta , in ſehr ver⸗
kehrsreicher Lage ( Neubauten ) ,

2 Läden , nit oder ohne Woh⸗
UHung, zu vermieten . 26658

Zu erfragen U5 , 175 8

＋ „ 45
Sackgaſſe , 2 Wohnungen je 1
Zimmer und suche an tubige
Leute zu vermieten . 26922

d. Feſthalle
Rhſengarkenſtr. la, gahder
iſt die 1. Etage , 5 Zim. , Bad ꝛc.
3. I. Oklober zu vermieten . 7018

Näheres im Bureau daſelbſt ,

U 5
5 Fiiedtichsſchulpl , Eck⸗
laden ( noch Schreib⸗

Zub. p. 1. Okt, ev. ſr. z. v. Gut .
Nebenverd . Näh . nur 2 Tr. r . 4r ,

Laden mit
oder ohne

lieten . 87
Sekenheimerſtr.94
Wohnung zu ver
911 erſüirgße ) Eckladen mitWerderſraße 2, dendah
nung 11 vermieten . 6948

Wallſtadtſtr . 17 , Bäckerei
mit Wohnung ſofort z. v. 686

Schöner Gckladen
mit oder ohne Wohnung
im Neubau Augarten⸗
ſtraße 6 per 1. Sept . z. v.

u erſr. P 6, 21 , 2. St 2222

Magazine .

„ „
Näheres 2. Slock daſelbſt . 26940

6 * 3 Werkſtätte , auch als
95 Lagerraum geeignet ,

zu vermleten . 6619
1 gr . helle Werk⸗1 3B, 17 ſtäkte zz v. 27394

8 , 4
Magazin mit und ohne Bureau
zll vermieten . 5 274⁴5

1 1 6 Breiteſtraße , Iſtöck .
0 Magazin nebſt zwei

Bureaux mit 75 [ Met . groß .
Keller zu vermieten .

Näheres eine Treppe . 26888
*

Stallung ;
für 4 Pferde, Henſpeicher und
großem Hof, mit oder ohne Woh⸗
nung per 1. Septbr . zu verm .
Näh⸗Schwetzingerſtr. 132, 3. St l.

Großes helles Magazin
verſchaalt und heizbar , fuͤr jedes
Geſchäft geeignet u. Bureaux zu
berm . ( F, 25 , 3. St . 27402

Jabris -ber Lager⸗Räume ,
Buch⸗ca. 300 ꝗm, ſehr hell , für

druckerel zc. gut geeignet , per ſo .
oder ſpäter zu vermieten .

Näh . Riegger K Cie , Rhein⸗

Bureau , 2 große Partetreräume
der ſoſort zu vermieten .

Näheres 0 7. 18.

2 , ,
Bürean zn bern . 2

D 75 3 ,
helle Bureauräume zu verm .

Näheres Hof, 25721

I 1 14 ( Marktplatzz part ,
Bureau per ſofork

zu vermieten . 26833
6 part . , 2 ſchöne Part⸗⸗L 25 4 Räuſne , auch zu Ver⸗

ſteigerungszw . geeign , 3 v. 712329 1777Kepplerſttaße 4719.
Schöne Bureaus mit kleinen

Magaziuräumen zu verſn . 25242
Große helle ZBureauräaume

mit kleinem Magazin
zu vernnelen .

„Offerten unter Nr. 20579 an
die Lrvedition dſs . Blattes .

Wir haben ſoch einſge 26923

Bureaux
in unſerm Hauſe äußerſt preis⸗
wert per ſofort abzugeben . Ferner
ſind in unſerm umgebgauten
Zwiſchengeſchotz noch —5 größere

feineres Maßge⸗

21303

Näume für
ſchäft Buregux Friſeurgeſchafkze .
geeignet , per ſoſört zu vermieten ,

Hanſa⸗Haus , . ⸗G. ,
4, 7/8 .

2 Parterre⸗Bureauzimmer
mit größeremm Weinkeller per1. Okloter zu vermieten . 27300

Näh . L 13 , 12 , 3. Stock .

—
8 2 leere Zimmer ſo⸗
95 5 ſort zu vermieten .

Preis ſehr billig . 27224

0 3,3
3. Stock , 7 gerqumige Zim⸗
mer u. Zubehör auf J. Sep⸗
tember oder ſpäter zu verm .
Näh .4, Stock , Hausmeiſtevin .

0 4
2 ſchön . 3. St , 4 Zim .

4A und Zub . ſof. zu v.
Näh . C 4, 18, 2. Stock . 2691

8

Ju mieten geſacht
Sagehn ver .J.15,Etener
Offerten unter Nr. 7055 an die
Exbedition ds. Blattes .

Laden zu vermſeten . 19515⁵
Näheres K 1, da, Kanzlei ,

Kaüfmann , miſt allen Ron⸗
korarbeiten vertraut , z. Zt . in un⸗
gekünd Stellg . , in gr. Maſchinen⸗
ſabrik ſucht ſich pr. 1. Sept. od. . Okt.
zu veränd . Auf Wunſch Kaution .

Gefl. Off. u. Nr . 7054 ., d. Exp . d .Bl.

2 4 , 7
Laden mit Wohng . , neu he
loſort beziehbar , zu verm .

CS8 , 7a
iſt eine ſchöne Fünfzimmer⸗
wohnung mik Badez . , Küche
mit Speiſenkam . , Manf , ꝛc
auf 1. Juli bill . zu verm . 70

74 3 2Manfardenzimmer
und Küche zu ver⸗

7 93 eine Treppe hochH 7 , 25 Wohnung von 6
Zimmer mit Zubehör per Mitte
Oktober zu vermieten . 26946

H
7 93 part , 2 Zim . auf
45 die Straße gehend

mit anſtoßend
ſür Burean ſe
Mitte Oktober zu verm . 26945

ſofort zu vermieten . 27877

3, 8
„

eleganle 5⸗Zimmer⸗Wohnungen
zult reichlichem Zubehör zu verm .
Außerdem Parkerre als Laden
oder Bureau . 27380

Näh . Gg . Waibel , Baufnſtr . ,
Meerfeldur . 44. — Teleph . 2381 .

L4 . 4

gleganfe Bel-Efage
neuhergerichtet , 8Zimmer ,
Balkon und reichlichem
Zubehbr zu verm . 27219

L Æ ,
Manſardewohnung , 2 Zimmer u.
Küche an ruhige Leute zu vern ,

Näheres 2. Stock . 27381

L I3 , 6
der 3. Stock , 5Zimmer , Bade⸗
zimmer u. allem Zubehör zu
vermieten .

Nüheres parterre .23663
35 Zim . , Badez . zu＋ 14, 2 vrm. Näh , pupt. 6ss

immerte Küche3 i. Seitenb . , ev. mit
52 Mauſ . z . v. 267

13 1 Manſardenwohn . 3
9 Zun uee 80

5 3 12
f Zinn . ünd Rüche
ſofort zu v. 6554

P4, 12, Planken ,
4 Eimmer , Küche und Zubehör
zu vermieten Preis 800 Mk,
Näheres 3, Stock , 27089

P 5, 13 ,
1 gr. Manſarde
u. Nüche z. v. 7000

92 , 22 4. St . 5 Zim. , Külcche
.

zu verm .
, Zubeh , bis 1, Sept .

nt . Näh , 3. Stock . 27298Ig 7ig
1 Te , ſch 3 Zimdb, 28, mͤ großer Küche

und Zubehör auf 1. Oktober25—5 2 2 *
zu vermieten . 7065

I , 13
Hinterhaus , 2 Zinmer u. Küche
ver 1. Sepiember zu vermieten .
Näheres daſeluſt im Laden . 721

1U
0 2. Stock , 2 Zimmer
% J u. Küche bis 1. Aug .

zu vermieten . 6622

U 8 J 4. Ste Zim . u
J , 40 Füche zu vermiet .

Näheres 2. Slock. 27828

11 6,25
0 3. Stock , 3 Zimmer
i u. Küche p. 1. Sept .

zu term . Näh . U 6, 26, 2. St. 7086

U6 , 27 , Seilenban
2 Zim : u. Kiiche zu verm . 7068
Mu N 7 1 Simmnier u.Au Urtenſtr . 17 Küche zu yvm,

Näheres parterre , 6955

Bismarckplatz 13, 3. St . ,
kl. Wohnung , 2 Zimmer , Küche u.
Zubehör , p. ſof, od. 1. September
zu verm. Näh . 3. St . les. 6953

Gontardſtr. I8
Part⸗Wohnung , 3 Zim. , Bad u.
Zubehor , 3. Stock : 4 Zim , Küche
U. Zubetör zu vermfeten . 7162

Näheres daſelbſt , 2. Stkock.

Holzſtr . 7, 3 Zim . u. Nüche n.9 2 Zim . u. Küche ſoſ. zu v. 7172
Näh . Jungbuſchſtr . 32/34 , 2. St .

7
7park . , 6 Zim. ,Jungbuſchſtk. Le rer

Zubehör pex 1, Oktober zu verm .
26634 Näh im Hofparterre ,
Luiſenring 5, neu hergericht.3. Stock , 5 Zimmer , Balkon u.

Zubehör zu berimieten . 6966

nkleinen Naum “
geeignet , per

1. 8, 4, Dalbergſtraße 7
ſchöne Wohnung , 3.

Zimmer , Küche und Zubehör

ſang - 5
9eleganteRoſengartenftr. 2e Saae

7 Zim. , Bad und Zubehör zu v.
Näheres bei J . Peter , Fried⸗

richsring 14. 21027
Rupprechtſtr . 16 , 6. Stock⸗
ſchöne 5Zimmer⸗Wohnung mit

Zubehör , wegen Wegzug billig zu
vermieten . Näh. part . r . 7072

Rheinhäuſerſtraße 6 ,
1 ck,

Zimmer u. Küche per 1. Sep⸗
ber zu vermieten . 27262

Friedrich
N 2 2

Rheindammſiraße 30a
3 Zimmer und Küche mit Bal⸗
kon 2. Slock per 1. Oktober zu
verimieteu . Näh . parferre . 4

Mhennpammfr . A1 f
f 0 Kilche und

Zubehör . Näh . 4. Stock . 7084

alcae Jorglr. 10
hübſche freundliche Wohnung mit
Abſchluß im 4. Stock beſtehend aus
4. Zimmer eventuell 3 Zimmer ,
Küche und 1 Mauſardenzimmer
per ſofort zu vermieten .

Näheres bei Fran Ernſt im
parterre . 6666

Setkkuheimerſtraße LToa
ſchöne 2 und 4 Zimmer⸗Woh⸗
nungen mit freier Ausſicht per
1. Aüguſt zu vermieten .

Näßheres Gebr . Hoffmann ,
Roſengartenſtraße 20. 26494

Stehhanien⸗Promenabe7J0
Elegant ausgeſtattete

5 Aimmer- Wohnung
mit allem Zubehör ,Garten, elekke.
Licht ze. billig zu vermieten .

Näheres Rheinvillenſtraße 6
harterre rechts oder Bureau
L. 3, 3 rechts . 25125

Goupepwoppung a .
Zub . an ruhige kinderl . Famil

Sring 34 part .

lie
ſoſort oder ſpäter zu verm . 25346

Näh . 0 3, 1¼12, Bureau , 1 Tr.
Traitteurſtraße 59 5. Stock

Vorderh . , 3 Zimmer , Küche u,
Balkon , daſelbſt ein leeres Zim⸗
mer zu vermieten . 6951

Näheres nur 2. Stock links ,
Mittags 12 —3 Uhr .

Cullaſtraße 17
klegant . Hochparterte 5
Zukehör ſof, od. ſpät zu v Mate

7 und 8 3

Wohnungen ;
kleine Wohnungen zu ver⸗

Utieten . 21690
G . Börtlein ,

Götheſtr . 4 .

Eine ſchöne 26786

Wohnung
4. Stock , 3 Zim , Badezim , Küche
mit Speiſekann ,großer Manſarde ,
zwei Keller ſotort zu verimtelen .
Näh , 0 7, 12 im Comptoir

Sohöne 5 Timm. ⸗Wofn.
und Manfarde , in ruhiger
Lage , Hochparterre , an kleine
Familie per Anfang Oktober
billig zu vermieten . 26637
Nith . Seckenheimerſtr . 25 , II .
AMalir F nahe NehnaAl. Wallſtr. , nähe Bahnhof
abgeſchl . 3 Zimmerwohnung mit
Zubehör zu vermieten . 6756
9 7 0 N2 Ziner , Küche, Keller ,
Kümmerchen , neu hergerichtet , per
I. Auguſt billig zu verm. 26937

Räheres Burgſtraße Nr . 19 ,
2. Skock, links .

Louisenring , K 4, 12
4 Zimmer , Küche und

Zubehör per 1. Oklober od.
ſrüther zu vermieten . 27325

ſir 4. Stock , 5 Zim⸗Lameyſt 3
mer, Küche , 135

und ſonſt . Zubehör bis 1. Oktbr .
event . auch früher zu permieten .

Näbexes paxterre kechts . 27401r 8 St. , eleg ,6 Zin.⸗Mollleftr. ) 2chzung n Bd
Uu, all . Zubehör zum 1. Okt. bill .
J. v. an ruh . Fam . Einzuſehen
von —5 Uhr. Näb . Zahnarzt
Lütkemann , F 1, 8, II . 6975

1 2. Skock ,Merfeloſtr . 14, 5n
Zim . ⸗Wohn . m. Balk . u. Manf .
Ib. Verſetz . a. 1. Okt z. v. 7064

3 . Querſtr . 27
mieten . 706 . St , 2 Zim , u. Küche z. v. 55

2 6„ kl. 3 3⸗Wohn an46 Me Rupprechtſr. 9
S7 . 12 partetre , 5 Zimmzer, großes

Badezimmer ( auch als Wohn⸗
zim verwendhar ) Küche , Speiſe⸗
kam. ꝛc. per 1. Okt. zu v. 26650

ſchön möbl
1. Schlafz .

6947

155

L 12 , 4 Wobl⸗
zu vermieten

M3, 5
Aa iebuhiger Lage
möbl . Wohn⸗ und Schlafzem mes
mit voller iſton
preiswert zu vermieten .
lragen eine Treppe . 7156

N 1 3a Tr , ſchön möbl⸗
J „ e Zimmer mit od.

ohne Peuſion zu

per ſoſort
Zu er⸗

6617

1 3 17 Imöbl . Zünmer
L 1 zu verm . 27398part

N4 , 7 118* Schlafzim , ſepar⸗.
Eingang , p. 1. Sept . z. V. 6944

D 1002 möbltrtesP4 . 103 an — 6282
P 7 30 ( Leidelbergerſte . )

6 0 3, Stock ein möbl .
Zimmer zu vermi 6822

2iTreppe ein0 45 13114 gut mödliert .
Zimmer ſofort zu verm . 7083

Zimmer
6050

29 1 51 Jut mbf.e Zim zu 9. 6646

83 00 . St . , 2 möblirte
d Zimmer m. Penf⸗

fofort zu vermiet . 7170
1

ſchön - möbl .
ill . z. b. 1i7g

2, St . , Iks. , nbl .
3

zu veuen. 1
Rrofnraö ,

5
9Jr

Breiteſtraße F J, 3, J Tr .
1 gr. ſch. möbl . Zim , an 1 od. 2
Hru . ſof. od ſpäl . zu verim . gagg

Ine
1 6,38 8

ein mbl .

Penſion zu vernfeten ,
9½ 2. Slock , ſchön möbl⸗U 95 26 Zimſter imite ſep .

Eingang zu dermieten . 7095
4 Tef ſch . mbl⸗groß⸗1 95 1 0 Zim . ſof. z. v. 6671

Rfam 9 % 7 2. Sſock, feinBismarkplatz 7 wörten
zu v. Zu erſre part . 7171

Aalbergſtr . 25 St . 2 möhl⸗
Ziine mit oder Penſton ſofort
vebmieten .zu 6916

olzſtraße 5, 1 Treppe , rechts ,
755 guüt möbl . Zimmer p. ſofort

zu vermieten . 7097

Luiſenring 27,527 , 3 Tr. , gut möbl .
Zim . per ſof., zu verin . 8185

Vuiſenring 47 Cüraee

Qaſſehfraße
billig zu vermieten .
Karkring 8U 15Parkring 21 .
elavier p. 1.

v .
Prinz⸗Wilhelmſte . 15 , 4
gut möbliertes Ziimyter f.
bis 1. Auguſt zu vermieten .

Mbein damemſtr . 36 , 1. Sk⸗
möbltertes Zimmer mit ſep

Sept,

27164
Hiedfeldſtr , 16 , 2 Tr , ſchön

nb l . Zimm. ſof. zu verm . 6949

Schwwetzingerſteaße 5, I. Sr ,

Eingang zu vermieten .

nahe dem Bahnhof , möbl⸗
Zimmer eventl . auch mit Wohn⸗
zimmer zu veemieten , —. —448
Fatterſallſtr . 3, Nähe d. Bahn⸗
Thos , ſch. bl Papt3 zu v. esse

e Üſtaptſtraßſe 48, .
Tr. , ſchön möbl. Balkonzim .

an beſſ. Herrn zu ve 6663
In gutem Hauf nöl ,1 „ eGakten⸗Parterrezimmer

zu vermieten . 126305
Näh . Goetheſtr . 6, part .

In beſſerem Haufe nur
von einer Familie bewohnt

chon :

zwei ſch. ſröl . ineinandergeh .
Zimmer , I Tr . hoch , zu ver⸗
mieten . Zu erfragen 6719

Elfenſtraße 49 .
8 5

6 ＋5
möbhl . Zimmer

mit oder ohne Penſion p. ſofort
zu vermieten . 27289

Näheres D 2, 15, 3 Treppen .
in

Ein ſchin möbl. Zinnher ,
allf die Straße gehend , 3 Treppen
hoch, eventl . mit ganzer Peuſton
zu permieten . 27291

Näheres D 3, 2, Laden .
Ac 4 Dim mlt d . NSchün möbl. Zim. leht
den Rhein ſof. zu verm . 0
uut , No. 27179 g d. Expedition .

Schlafeemmer ſof, zu verm .
Näh Rupprechtſtr . 13,

Sommerwohng . ( —4
Schriesheimer Thal

2 möbl . Zimmer , Wohn⸗ U.
6898

part .
Schriesheim : möbl . od. unmöbf .

Zim ) im
lig z. v.

Näh . Penſion J. Köhnle .

Schön möblſertes Zimmer
Ausſicht auf den Neckar , ſoſort
beziehbar , zu vermieten .
Näh . Friedrichsring , U 5,134III .

400

8 3,13
milie findet ein jung . Mann
gute Penſion .

2 0
8 Trepp . , in beſſ .
iſraelitiſcher Fa⸗

7168

Schine . A
n NangSchöne 3 U. 4 Zim. ⸗Bohng.

im Neubau Augartenſtr . 6, p.
1. September zu verm . 27327
„ Näh , E c8, 21 , 2. Stock .

*

Feudenheim.
Eine Villa , ganz oder geieilt
ſoſort oder ſuäter zu perglieten .

Näberes Villa Roſa . 27245

0

B 2 16 2 Tr. , möbl .
185 u vermieten , e

5 4
7 gut möbl , Zimmei

„ 4 ſofort zu Bexilt. 88882

7 21 Treppe , ruhige Lage ,35,3 1 ſchön möbl. Wohn⸗
und Schlafzimmer an 1 oder 2
beſſ. Herrenſod. Damen *

7 2 Tr. I eifff möbl .
7 Zim . zu verm . 7164

7 4
. 21022

gut möbliertes Wohn⸗ und
Schlafzimmer , ſepargtem Ein⸗
gang per 15. Aug. , ebenſo kleinere
Zimmer ſof, zu verm . 27005

7 901 Stocd , Vohs , ein5 15 20 öbl. Zimmer per
[olort od, ſpäter zu verm . 7165

E 1, 14, II . , hübſch möbl . Jim
evil , Penſ . ſof, zuverm , 6970

1 3 2. Sl . , einfach möbk .
Zim . an ſol . Mann

zu vermieten . 7165
5 7 2 Tr. , möbl . Iim , an6 75 (1 Fräul . zu vrm . 6962

6 6
N3Z. 13a
u. Abendtiſch können noch einige
Herren teilnehmen .

27177

3 Tr. , au gutem
bürgerl . Mittag⸗

Gut ühercen
Mittag⸗ und Abendtiſch.

35, I , 1 Tr. links .

Ming, 6 7, 25

zu vermieten .

Näheres 2, Stock . Näheres vis - -yvis Nr . 12, part . K4 .

2 Tr. , ſchönes
Wohn⸗ u.

Schlafzim . auch zu Bureaux
geeignet , möbliert oder unmöbliert J 8

Glen Pribat⸗MIagslic
Jee

Marklplatz N1 , 15 , gut .
Mittag⸗ und Abendtiſch , gr .
gut möbl . Zimmer an 1 od .

rrn zu verm . 6703
27081

272³⁰ BD 2 . K5 , 3 Treppen . 77



Mannheim , 5. Auguſt⸗
General⸗Anzeiger .

Warennaus 5

Fährend der Firtschafts -

irtschafts - Artikel aler Art

Oche ohlfeilen Preisen
kommen zum Verkauf .

1

0. m. 1. 4 1, 1
erkaufshäuser : Neckarstadt , Marplel -

Echt Porzellan . Slaswaren .

Feorbdecher Kaftectassen Intamassen Wanglser dlelbace
Frosses Fagon gross

Fippen „

9

Dössöllteler Speiseteller Schaskanstle kekentenetten Stangeneläser menkelelsser
dick dick , tief und flach mit Aschenschale

1 Liter geien

5

12 Pfg.
da 15 Stlüick

1 Ors . Stück 1
0

Pfg. Stück bt .

Tla orosse 1 1 5 Pilsener Likör - Schorle-Morle-

fikenmden ſaleekennen Sunachr Seide ? Eläser ee

Stück 30 Pfg. Stück 4 8 Pig . Stück 37 3
FPig . Stück 9, Sa

8

Amor

vorzügl . Metall - Putzmittel

3 Dosen 20 Pfg .
Uhr bringt grosse Vortele

maschinen

25

Stück 1,45 , Mk.

Bohnen -

hobel

Stück

Gurken -

hobel

Stück 5

98 , 75 ,

Saemdelt
8 Stück

Diverse

Pfg .

knamelne

Bleichsodla
Pakete 28 2

5

FuuchtnctenKokosbesen
mit Stiel

Stück 68 Pfg .Stück 98 ,
85 Plg .

pltr - U. Wals
Kasten

Stück 23 Pfg .

pamüinselte

3 Stüche 48
Pfg .

Stahlspane
Paket 250 Gx.

22 .

Schmirgel -

Papier

10 Bogen
38 fg

Jand- Seife - Soda-
Giöstolle

Weiss lackiert mit Schrift

Stiück Plig .

Nermelbreiter
mit Moltonbezug

Stück 6 Pfg .

Marktköcbe
okken , grün mit Strohborde

Stück 45 Pfg.

Wachstuch -
Wandschoner

60490 em gross

Stüen Pfg .1228

Blaudruck -

Schürzen
vollständig gross , zweiseitig

2 Stück 95 Pfg .

Bohnenwachs
gute Qualität

332- Pfund -
Dose

Einmachgläser, Einmac
zu billigen Preisen .

töpfe , Einlochkrüge, Honiggläser scllss , Ansatzftaschen

Leonhard Wallmann «
Mannheim .

Spezlal - , Betten - u. Ausstattungsgeschäft .
D 2 , 2 . Tel . 3882 .

Haarausfall !

greift man zu dem
Und viel erprobten

der Haare .
Zu haben in Apotheken , Drogerien und Parfümerien .
Nuchf . , Drog . , D 1, 1, Carl Uir . Ruoff , Orog . z. Waldhorn , D3, 1

Th . v. Hichstedt , Drog . z. roten Kreuz , N 4, 12, J. Scheufele ,

Drog . F 5, 15, Fr . Becker , Diog , G 2, 2, P. Karb , Drog . E 2, 13,
E. Meurin , Germania⸗Drogerie F 1, 8, Wünelm Goldschmidt ,

Badentadrog . U 1, 9.

Immer und immer wieder

Häusner ' s Brenneſſelſpiritus 77 .

p. Flaſche M. . 78 u. M. . 50, ächt mit dem Wendelſteiner Kircherl . “
Kréſſtigt den Haarboden , reinigt von Schuppen , verhtiet den Haar⸗
ausfall , beſördert bei täglichem Gehrauche ungemein das Wachstum

Alpina⸗Seiſe à 50 Pfg . Alpina⸗Milch à M. . 50. —

Haarfraß ! Haarſpalte !

einfachſten , unſchädlichſten alt⸗

M. Kropp

1016

Darl Belz
Mannheim , C 2 , 8 .

Sohrelbwaren - u. Fanlerhandlung .

Specialität : Bureaux - Bedarfs Ttiel .

Cigarren , Cigarretten , Tabake ,

Drucksachen jeder Art .

Telefon 2386 . 37421
—

Julius Branz
Sbblrm- U. Stock-Fibrlk

Beparatur - Werkestätte .

p52

beſindet ſich ab 1. Auguſt 1905

Kaffee roh und täglich friſch gebrannten Kaffee.
ů ů o

Kühnle ' sches Tanzinstitut .
Den Werten Herrschaften zur gefl. Nachricht , dass das

obige Institut in unveränderter Weise im Hause A , Ia

lortgeführt wird und hbat die Leitung Herr Tanzmeister

Merm . Ochsen , Mitgl . d. G. d. T. aus Frankfurt am

Main übernommen ,
leh bitte das Vertrauen was sie meinem Manne sel.

seit 30 Jahren gewährt haben , auch Herrn Ochsen zu

teil werden lassen .
Hochachtungsvoll

Frau Kühnle Wwe . , A 3 , 7a .

Bezugnehmend auf obige Annonce , gebe dem geehrten

5 Publikum gleichzeitig bekannt , dass ich das

Kühnle ' sche Tanzinstitut
mit heutigem übernommen habe ,

Ich bitte die verehrten Herrschaften das Wohlwollen ,
wWelches meinem Vorgänger während seiner langjährigen
Tätigkeit entgegengebracht wurde , auf mich gütigst über⸗

tragen zu wollen , indem ich stets bemüht sein Werde allen
7146

e

le

Wünschen nachzukommen
Hochachtungsvoll ergebenst

Herimamm . Oechseg ,

Braltestrasse,
Mugited der Genossenschaft deutscher Tanzlefrer .

Seyboth' s Raffee⸗Geſchäft
22 5

Telephon 3150 . M 3 , 3 . Telephon 3150 . ] Beste Gewinnchancen !

2. Haupt⸗Gewinn Mark5 5000
3386 Gewinne zuſ . Mark 24,000 = 24,000

os 1 . , 11 Lose 10 M.

. stürmer , denersl-Debit, Strasshurg 1. . , Laugestr. 107

mn Mannbeim : Adr . Schmitt , M. Herzberger , G. Hoc

schwender , G Engert , W. Fiskus , J. Köhlex , F. Martens ,

Exp .d. Neuen Bad. Landesztg . , Exp. , d. Bad. General -
Anzeiger , Exp . d. Neuen Mheimer Volksbl . , A. Dreesbach ; 5
Nachf . , in Heddesheim : J. F. Lang , Sohn .

Grosse Wonltätigkeits Oeld-Lotterie !
des Bad . Landesvereins vom Roten ulln

De Ziehung bereits 12. August 1905 n 5
Nur I1 Mark das Los ! g

3308 beldgew . Wart44,000
1 . Haupt⸗Gewinn Mark 15, . 000 15,000

5000

Forto u. Liste 30 Pf.
extra empfloht

57970

Reelles Angebot !

Conplette Wohnungs⸗
Eiurichtungen

ſowie kilſfklue Möbel
von einfachſter bis feinſter Aus⸗
führung liefert an

Private u . Beamte

ein großes auswärtiges

Möbelgeſchäft
auch gegen monatliche

oder führ . Zahlungen

ohne Erhöhung der

II

August Koegel
Dalbergſtratze ? — Jungbuſch — Telephon 3531

empfiehlt alle Sorten 58008

Kohlen u . Brennholz
zu den billigſten Tagespreiſen .

deukbax billigſt . Areiſe.
Franko⸗Lieferung .

Briefl . Offerten an die Expe.
dition ds. Bl . un ter Nr . 7127
und werden ſolche unter Vor⸗
legung von Muſtern baldmög⸗
lichſt erledigt .

F

Spezlal - Salon
für Haar⸗ und Bartſchneidet

Sslieren .
4 . 7 . 52607 % ²⁴ .

lede gewünſchte ſſcher
qu

feinſte nach franzöſiſcher Art .
Damen⸗Salon

26808 Fritz Frank , F 3 , 3.
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